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Liebe Stadtschützinnen 
und Stadtschützen

Ob es wohl gut ankäme, wenn ich an 
dieser Stelle bloss «Ohne Worte!» hin-
schreiben würde? Wohl kaum! Trotz-
dem bin ich sprachlos, wenn ich be-
obachte, was in unserem Land zurzeit 
passiert: Bei der Erstellung dieses Edi-
torials haben die Corona-Fallzahlen 
in der Schweiz die 30 000er Marke ge-
knackt – ein Rekord der negativen Art. 
Gerne hätte ich an dieser Stelle das 
Thema «Corona» vermieden, die Rea-
lität spricht aber eine andere Sprache: 
Die Indoor-Saison fi ndet bis dato statt, 
jedoch mit grossen Einschränkungen. Wie die Outdoorsaison beginnen 
wird, steht noch in den Sternen. Beliebte und wichtige Anlässe im Schüt-
zenjahr mussten abgesagt oder zumindest verschoben werden: Unser 
Hammelessen, der Winterausmarsch der FSG Basel, die Bastiansfeier 
der Stadtschützen Olten.

Wie bereits vor einem Jahr bleibt uns nichts Anderes als die Hoffnung! 
Vielleicht muss es schlimmer werden, bevor es besser werden kann? 
Vielleicht ist «Omikron» tatsächlich der Anfang vom Ende der Pande-
mie? Wenn die Leserinnen und Leser die Ausgabe dieses Stadtschützen 
in den Händen halten, sind wir vielleicht bereits «über den Berg» – wer 
weiss…

Erfreuen wir uns momentan an den kleinen Sachen, wie einem guten 
Gespräch, einem feinen Essen mit lieben Leuten im kleinen Kreise 
oder an einem kleinen Geschenk. So habe ich mich zum Beispiel selbst 
beschenkt und bin nun freudiger Besitzer eines Ringkornes für mein 
Sturmgewehr 90!

Die SGZ ist für einen regen Schiessbetrieb im «Normalmodus» auf un-
serer schönen Schiessanlage im Albisgütli bereit! Die Schützenmeister 
und ihre Schiesskommissionen bieten wiederum ein interessant gestal-
tetes Jahresprogramm an – herzlichen Dank! 

Liebe Schützinnen und Schützen, werft «die Flinte nicht ins Korn». 
Ganz nach dem Motto «Jetzt erst recht!» gilt es, an den verschiedenen 
Wettkämpfen der SGZ und an den auswärtigen Anlässen teilzunehmen! 
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Meldet euch rege an! Für die Schützenmeisterei ist es einfacher, im Not-
fall einen Anlass abzusagen, als für jeden einzelnen Wettkampf die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zu suchen.

Nur wenn die Gesellschafterinnen und Gesellschafter der SGZ die 
Treue halten und aktiv mitwirken, wird aus unserem Jubiläumsjahr «550 
Jahre SGZ» ein Freudenjahr!

Nun wünsche ich uns allen eine erfolgreiche Saison 2022 – es lebe die 
Schützengesellschaft der Stadt Zürich!

Patrick Bühler
Erster Schützenmeister

Alles zum  
Sport in Züri:
Sportamt- 
Newsletter

Jetzt abonnieren!
sportamt.ch/newsletter
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Generalversammlung 2022

Liebe Stadtschützinnen und Standschützen

Nun ist unser Jubiläumsjahr 550 Jahre Stadtschützengesellschaft der 
Stadt Zürich also angebrochen, aber so richtige Feststimmung will noch 
nicht aufkommen. Unser erster Höhepunkt, das Hammelessen, musste 
aus bekannten Gründen erneut abgesagt werden. Mit der Generalver-
sammlung am kommenden 22. April, nehmen wir einen neuen Anlauf 
unser Jubiläumsjahr gebührend zu starten.

Eine gewöhnliche Generalversammlung, wie sie unsere Statuten vor-
geben, wird es nicht. Unser Ehrengesellschafter Arthur Huber hat uns 
zur Feier des Jubiläums eine neue Fahne und eine Standarte geschenkt, 
welche wir an der diesjährigen Generalversammlung mit einer würdigen 
Fahnenweihe feierlich und offi ziell in Empfang nehmen dürfen. 

Weil die letztjährige Generalversammlung auf schriftlichem Weg durch-
geführt wurde, dürfen wir dieses Jahr die Kameradinnen und Kamera-
den ehren, die sich in den letzten drei Jahren für unsere Gesellschaft 
verdient gemacht haben. 

Diese Besonderheiten und die momentane Lage bedingen, dass wir für 
die Durchführung der Generalversammlung eine etwas andere Form 
gewählt haben. So fi nden Sie den Jahresbericht sowie die Einladung zur 
Generalversammlung bereits in diesem Stadtschütz. 

Bitte beachten Sie, dass der Beginn der Generalversammlung etwas frü-
her angesetzt ist als gewöhnlich und dass eine Anmeldung erforderlich 
ist. 

In der Hoffnung, dass sich die Lage um Corona in die richtige Richtung 
entwickelt und wir unser Jubiläumsjahr mit der physischen Durchfüh-
rung wirklich beginnen können, freue ich mich, Sie an der Generalver-
sammlung möglichst zahlreich persönlich begrüssen zu dürfen. 

Bleiben Sie gesund und der Schützengesellschaft der Stadt Zürich ge-
wogen!

Ihr

Andres Türler
Obmann
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Einladung zur ordentlichen 
Generalversammlung

Freitag, 22. April 2022, 18.00 Uhr
Gasthaus Albisgütli, Festsaal, Uetlibergstr. 341, 
8045 Zürich

ab 17.30 Uhr Türöffnung, Eingangskontrolle
18.00 Uhr Fahnenweihe zum Jubiläum 550 Jahre SGZ 
19.00 Uhr Nachtessen
19.55 Uhr Verabschiedung der Gäste

20.00 Uhr Beginn der Generalversammlung

Traktanden
1. Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler
2.  Protokoll der schriftlichen Generalversammlung 2021
3. Mitteilungen
4.  Jahresbericht des Obmanns
5.  Abnahme der Jahresrechnung 2021
6.  Wahlen (Vorstand, Revisoren, SM Kollegium)
7.  Ehrungen aus den Jahren 2020, 2021, 2022
8.  erledigen allfälliger Motionen
9.  Diverses, Vorstellen Jubiläumsbuch

Motionen sind entsprechend unseren Satzungen spätestens 
14 Tage vor der Generalversammlung dem Obmann, Herr 
Türler Andres, c/o SGZ, Sekretariat, Uetlibergstr. 341, 8045 
Zürich, einzureichen.

Alle Mitglieder sind ganz herzlich eingeladen, an der Fah-
nenweihe und der Generalversammlung teilzunehmen. 
Dieses Jahr ist eine Anmeldung erforderlich. Bitte Anmel-
detalon termingerecht an das Sekretariat zustellen.

Wir werden uns an die aktuell gültigen BAG Aufl agen hal-
ten. Es wird eine Zutrittskontrolle stattfi nden. 
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Anmeldung zur ordentlichen 
Generalversammlung

Freitag, 22. April 2022, 18.00 Uhr
Gasthaus Albisgütli, Festsaal, Uetlibergstr. 341, 
8045 Zürich

ab 17.30 Uhr Türöffnung, Eingangskontrolle
18.00 Uhr Fahnenweihe zum Jubiläum 550 Jahre SGZ 
19.00 Uhr Nachtessen
19.55 Uhr Verabschiedung der Gäste
20.00 Uhr Beginn der Generalversammlung

Alle Mitglieder sind ganz herzlich eingeladen, an der Fah-
nenweihe und der Generalversammlung teilzunehmen.

Damit wir eine Übersicht haben wie viele Personen an-
wesend sein werden und auch das Nachtessen bestellen 
können, benötigen wir eine Anmeldung.

Name

Vorname

Telefon

E-Mail

Bitte füllen Sie den Anmeldetalon aus und senden diesen 
bis spätestens 12. April 2022 an: Schützengesellschaft der 
Stadt Zürich, Uetlibergstr. 341, 8045 Zürich oder an E-Mail: 
sekretariat@sgz.ch.

Besten Dank für Ihre Mithilfe.

Wir werden uns an die aktuell gültigen BAG Aufl agen hal-
ten. Es wird eine Zutrittskontrolle stattfi nden. 
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1. COUNTRY MUSIC ON THE RIVER
auf der der Donau vom 11.  - 18. September 2022 mit der MS Thurgau Silence

Information und Anmeldung:

m 044 718 48 88  ( sales@delphitravel.ch K www.delphitravel.ch

Scannen und Reise
online anschauen!

FLORIAN FOX (CH)TUFF ENUFF (CH) BLUEGRASS BEANS (CH)

DIE REISE GEHT WEITER!
Nach den grossen Erfolgen der Country-Music-Cruise in den letzten Jahren geht es nun 
endlich weiter - exklusiver und familiärer als je zuvor! Ein einzigartiges Country-Festival 
auf der Donau mit Besuch von den drei Hauptstädten Wien, Budapest und Bratislava. Wie 
gewohnt mit einem Top-Line-Up und täglichen Konzerten an Bord der Thurgau Silence. 

FRÜHBUCHER-SPARPREIS BEREITS ABCHF 1‘490.-

Linz | Wien | Budapest | Kalocsa | Bratislava | Dürnstein | Linz



9

Jahresbericht des Obmanns 2021

1. Einleitung
Eigentlich konnte es nach dem Jahr 2020 nur besser werden... Die Lage 
um Corona hat sich aber nur zögerlich verbessert. Zwar konnte der 
Schiessbetrieb auf dem Albisgütli wieder aufgenommen, die Gastrono-
miebetriebe durften im Laufe des Jahres wieder öffnen und das Gesell-
schaftsleben konnte trotz Einschränkungen gepfl egt werden. Aber eine 
physisch durchgeführte Generalversammlung blieb Wunschdenken. 
Vielmehr musste eine ganze Ausgabe des «Stadtschütz» für die schrift-
lich durchgeführte Generalversammlung herhalten. Besten Dank an alle 
Mitglieder, die an den Abstimmungen teilgenommen haben.

Die Chilbi am Knabenschiessen musste erneut ausfallen, aber immerhin 
konnten wir ein etwas anderes Knabenschiessen durchführen, um in der 
Öffentlichkeit nicht ganz in Vergessenheit zu geraten und Hoffnung auf 
Besserung zu machen. Wir haben alle uns bekannten Schützenkönigin-
nen und Schützenkönige der letzten 75 Jahre aufs Albisgütli zu einem 
Ausstich eingeladen. 32 nahmen teil. Damit blieb der royale Kreis zwar 
überschaubar, aber alle hatten grossen Spass und viel Freude. 

Not macht erfi nderisch. Wegen Corona hat sich in diesem Jahr eine 
neue Form der Schiesswettkämpfe etabliert: die dezentrale Durchfüh-
rung! Auch das Eidgenössische Schützenfest wurde dezentral durchge-
führt. Das heisst, dass die Stadtschützen mit eigener Organisation auf 
dem Albisgütli geschossen haben. Trotz der etwas gewöhnungsbedürf-
tigen Form der Durchführung haben unsere Schützinnen und Schützen 
durchwegs gute bis sehr gute Resultate erzielt. Ein herzlicher Dank geht 
an dieser Stelle an unseren Donatoren-Club, der unsere Jungschützin-
nen und Jungschützen grosszügig unterstützte.

Abgeschlossen werden konnte in diesem Jahr der Einbau der 43 Lärm-
schutztunnels auf unserer 300 m-Anlage. Damit erfüllen wir nun die um-
weltrechtlichen Vorgaben auf unseren Anlagen bis in die ferne Zukunft. 
Die Stadt Zürich hat uns bei dieser Sanierung in verdankenswerter Wei-
se grosszügig unterstützt. Auch bezüglich der Bodensanierung sind wir 
mit der fristgerechten Einreichung des Sanierungsprojekts beim Kanton 
einen grossen Schritt weitergekommen. Es stehen aber noch grosse Auf-
gaben und Kosten an.

Wesentliche Schritte weiter gekommen sind wir zusammen mit dem Zür-
cher Schiessportverband im Zusammenhang mit der Erweiterung und Er-
tüchtigung unserer 50 m-Anlage. Die Finanzierung scheint gesichert, die 
Offerten sind im Haus, es fehlt eigentlich nur noch die Baubewilligung.
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Es war insgesamt ein interessantes und intensives Jahr. Nirgends konnte 
man auf Bewährtes zurückgreifen, man musste in Varianten planen und 
fl exibel sein. Mein grosser Dank geht deshalb an den gesamten Vorstand 
und an unseren Sekretär René Hegner. Gemeinsam haben sie unzählige 
Unwägbarkeiten aus dem Weg geräumt, Probleme gelöst und nebenher 
noch die ordentliche Gesellschaftstätigkeit ermöglicht. 

Zu guter Letzt möchte ich noch eine Person erwähnen, auf die wir im-
mer zählen konnten, die sich aber in diesem Jahr unverrückbar in den 
Ruhestand verabschiedet hat. Ich spreche von Kurt Hodel, dem Leiter 
des Kantonalen Zeughauses. Er hat uns über 25 Jahre unkompliziert 
und zuvorkommend unterstützt, insbesondere auch am Knabenschies-
sen. Für seinen grossen Einsatz möchte ich ihm herzlich danken. Ich 
freue mich auf die Zusammenarbeit mit seinem Nachfolger Michael 
Häringer, Chef Militärbetriebe Kanton Zürich, die sich bereits sehr gut 
angelassen hat.

2. Führung der Gesellschaft
Das Gesellschaftsjahr begann verhalten. Der traditionelle Hammel ist 
Corona zum Opfer gefallen. Dank einer Spende eines uns wohl geson-
nen Hammelgängers konnte die Absage des Hammels mit «Basler Lä-
ckerli» etwas versüsst werden. Auch wenn der Spender anonym bleiben 
will, möchte ich ihm an dieser Stelle nochmals für seine freundeidge-
nössische Geste danken. Natürlich hat uns das Virus auch dieses Jahr 
eingeschränkt und den Vorstand und unseren Sekretär gefordert. 

Der Schiessbetrieb und das Gesellschaftsleben konnten aber den Um-
ständen entsprechend aufrechterhalten und gepfl egt werden, auch wenn 
die Generalversammlung auf schriftlichem Weg durchgeführt werden 
musste. Immerhin konnten die Disziplinen-Absenden und der Schüt-
zenabend durchgeführt werden.

Erfreulich ist zu berichten, dass mit dem neuen Ersten Schützenmeister 
zusammen mit seinen Schützenmeisterkollegen in der etwas coronagelo-
ckerten Zeit im Schiesswesen frischer Wind unter die Flügel gekommen 
ist. Dies zeigt sich unter anderem darin, dass neue Ausbildungskonzepte 
erarbeitet wurden und werden, gute Resultate erzielt werden und neue 
Mitglieder zu uns stossen, insbesondere in der Pistolensektion.

Dank dem grossen Einsatz unseres Ehrenobmanns Peter Frei liegt die 
neue Jubiläumsschrift an unserer Generalversammlung rechtzeitig auf, 
und die Vorbereitungen zum Ratsherrenschiessen 2022 auf dem Al-
bisgütli sind soweit gediehen, dass uns nur noch das Virus einen Strich 
durch die Rechnung machen kann.



11

Neben diversen bi- und trilateralen Sitzungen hat sich der Vorstand ins-
gesamt zu neun Vorstandssitzungen sowie zu diversen Bau- und Verwal-
tungskommissionssitzung getroffen. 

3. Mitgliederbewegung 2021
Bestand am 1. Januar   537 Mitglieder
– Eintritte 2021   24 Mitglieder
– Austritte 2021  – Gestorben   6

– Gesuch 12
– Art. 7   2  20 Mitglieder

Bestand am 31. Dezember  541 Mitglieder

Veränderung des Mitgliederbestandes 2021 + 4 Mitglieder

Verstorbene Gesellschafter im Jahr 2021:
 Geburtsjahr Eintritt  Gestorben 
Ottiker Moritz 1934 1955 02.01.21
Kern Hansruedi 1954 2004 16.02.21
Ulmi Walter 1927 1966 14.03.21
Rohrer Alois 1928 1958 14.08.21
Leu Xaver 1941 2021 29.08.21
Walder Heidi 1932 1995 20.09.21

4. Totenehrung
Ottiker Moritz ist 1934 auf die Welt gekommen. Er schloss sich 1955 
unserer Gesellschaft an. Er war mehr als 21 Jahre im Vorstand in den 
Funktionen als Gesellschaftsschreiber, Quästor und Vizeobmann enga-
giert. Er wurde an der GV 1999 zum Ehrengesellschafter ernannt. Auch 
in der Gilde der Bombenwerfer hatte er über 10 Jahre als Obherr ge-
dient. In den letzten Jahren ist es ruhiger um ihn geworden. Er ist am 2. 
Januar im Kreis seiner Familie eingeschlafen.

Kern Hansruedi kam 1954 auf die Welt und trat 2004 unserer Gesellschaft 
bei. Er unterstützte die Gesellschaft immer mit Blumen am Knabenschies-
sen. Am 16. Februar hat er überraschend seine letzte Reise angetreten.

Ulmi Walter erblickte1927 das Licht der Welt. Im Jahr 1966 trat er un-
serer Gesellschaft bei und schoss in der 300 m Sektion manch gutes Re-
sultat. Er ist am 14. März still und leise verstorben.

Rohrer Alois ist 1928 auf die Welt gekommen. 1958 trat er unserer Ge-
sellschaft bei. Er hat viele Jahren in verschiedenen Sektionen geschos-
sen. Als Bauingenieur hat er den Scheibenstand der 300 m-Anlage ge-
baut. Er unterstützte unsere Gesellschaft immer tatkräftig, so stiftete 
er 1992 die heutige Gesellschaftsfahne. An der GV 1993 wurde er mit 
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der Verdiensturkunde ausgezeichnet. Er ist am 14. August nach einem 
kurzen Spitalaufenthalt verstorben.

Leu Xaver wurde 1941 geboren und trat 2012 unserer Gesellschaft bei. 
Er durfte bei uns die Zugscheibenanlage im Bereich 25 m und 50 m in-
stallieren und unterhalten. Dafür unterstützte er den Stadtschütz Jahre 
lang mit einem Inserat. Am 29. August hat sein gutes Herz für immer 
aufgehört zu schlagen.

Walder Heidi kam 1932 auf die Welt und trat 1995 unserer Gesellschaft 
bei. Sie trat nie gross in Erscheinung spendete jedoch Zeit Lebens einen 
Beitrag ans Knabenschiessen. Sie ist am 20. September still und leise 
von uns gegangen.

5. Finanzen
Wie immer wird unser Quästor, Beat Ottiker, die Details zur Jahres-
rechnung an der Generalversammlung erläutern. Auch im zweiten Co-
rona Jahr sind unsere Einnahmen nicht im gewohnten Rahmen einge-
troffen. Das abgesagte Knabenschiessen und andere Mindereinnahmen 
belasten unsere Jahresrechnung.

Die Unterhalts- und Instandhaltungsarbeiten für unsere Liegenschaften 
müssen wir dennoch ausführen. Dies bedingt eine genaue Planung und 
einen strikten Offert Vergleich. Dank der umsichtigen Planung und der 
eisernen Ausgabendisziplin der Vorstandsmitglieder konnten wir das 
Resultat einigermassen im Lot halten.

6. Liegenschaften und Restaurationsbetriebe
Gasthaus Albisgütli
Die Probleme mit den Geschehnissen rund um die Coronakrise beschäf-
tigten unseren Pächter auch im vergangenen Jahr intensiv. Immerhin 
konnte in den Sommermonaten die Gartenanlage mit dem gemütlichen 
Ambiente grösstenteils genutzt werden. Die notwenigen Unterhaltsar-
beiten wurden ausgeführt.

In Bezug auf die bevorstehende Renovation des Festsaals im Jahr 2024 
haben wir die Projektorganisation aufgebaut und den Umfang der Re-
novation defi niert. 

Panorama-Standrestaurant
Auch für Beat Steinmann begann das neue Jahr wie das Alte endete. 
Die Panorama-Stube blieb, bedingt durch die verschärften Massnah-
men, bis im April geschlossen. Umso mehr freuten wir uns alle, als wir 
dann endlich vor oder nach dem Training, oder eben einfach so, wieder 
bei ihm einkehren durften. Nicht nur unter den Schützinnen und Schüt-
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zen hat sich die Panorama-Stube einen Namen gemacht, auch immer 
mehr Nachbarn, Vereine oder Firmen fi nden den Weg in den 1. Stock 
der Schiessanlage. Eine besondere Erinnerung bleibt uns sicher das feine 
Mittagessen am «Ausstich der Könige». Wunderbares Wetter, fröhliche 
Gesichter und eine gemütliche Stimmung umrahmten den gelungenen 
Anlass. Beat und sein Team haben uns bestens bewirtet. Einen herz-
lichen Dank an sie alle! Wir wünschen Beat und seinen Mitarbeitern 
weiterhin viel Freude sowie etwas mehr Normalität für das neue Jahr.

7. Schiessanlage
Lärmschutz
Im Vorfeld gab es nach unserem Test der Lärmschutztunnels im Februar 
mehrere Vorschläge/Erkenntnisse von unserer Seite an den Hersteller 
Süssmann (z.B. Position der Schussabmelder, Ein- und Ausfahren der 
Lärmschutztunnels, Befestigung der Lärmschutztunnel in der Schiess-
position, Positionierung Endanschlag der Lärmschutztunnel usw.). Im 
Oktober wurde mit dem Einbau der 43 Mehrstellungstunnel begonnen. 
Die Vorgaben des VBS wurden eingehalten und die Anlage abgenom-
men. Termingerecht konnten wir am 30.10.21 das erste Mal durch die 
neuen Lärmschutztunnels schiessen.

Anpassung Standbenützungsreglement 
mit dem Schützenverband Albisgütli 
Dieses Jahr galt es in einer kleinen Arbeitsgruppe unter der Leitung 
unseres Gesellschaftsschreibers Max Hickel die Überarbeitung unseres 
Standbenützungsreglementes mit den Scheibenbenutzungspreisen anzu-
passen. Dieses Reglement wurde 2012 das letzte Mal marginal überarbei-
tet. Die Preise für die Benutzung wurden sogar 1987 das letzte Mal der 
Teuerung angepasst. Die Überarbeitung war längst überfällig. Einerseits 
haben in den letzten 30 Jahren die Anzahl der im Albisgütli schiessenden 
Vereine stetig abgenommen und andererseits haben wir mit den Investi-
tionen im Bereich Naturschutz, mit der Installation der Kugelfangkästen 
auf allen Outdoor-Distanzen und im Bereich Lärmschutz mit der Instal-
lation der Lärmschutztunnels in der 300m Anlage Mehraufwendungen 
im Betrieb und Unterhalt, welche es zu decken gibt.
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Das neue Standbenützungsregelment wird ab Beginn Outdoor-Saison 
2022 in Kraft treten.

ZHSV-Projekt 50 m Einbau Elektronische Trefferanzeige 50 m-Anlage 
Die Idee mit dem Einbau von 50 elektronischen Scheiben für KK Ge-
wehr und Freipistole im Albisgütli von Heinz Bolliger ZHSV und Eh-
rengesellschafter Berhard Fuchs stammt aus dem Jahre 2017. Mit der Zu-
stimmung der Finanzierung an der DV ZHSV im April 2021 wurde dann 
der Grundstein gelegt. Es gab anschliessend noch einige Hindernisse zu 
überwinden.

Wenn alles nach Plan läuft, sollten wir im Mai 2022 auf die neuen elektro-
nischen Scheiben schiessen können. 

8. Schiesswesen
Nach dem Pandemiejahr 2020 war der Schiessbetrieb auch im Jahr 2021 
eingeschränkt und viele Anlässe konnten nicht durchgeführt werden - 
besonders schmerzhaft traf uns die erneute Absage des Knabenschies-
sens. Trotzdem: Es gab wieder deutlich mehr Gelegenheiten, unserem 
geliebten Hobby zu frönen. Viele Konkurrenzen konnten durchgeführt 
und am Schützenabend im November entsprechend gewürdigt werden.

Erfreulich und für den Fortbestand der Schützengesellschaft wichtig: 
Die Nachwuchskurse wurden letztes Jahr erfolgreich durchgeführt! Ei-
nen grossen Dank gebührt den Trainerinnen und Trainern, welche wie-
derum unzählige Stunden investiert und den Kindern und Jugendlichen 
die Freude am Schiesssport vermittelt haben. 

In Zusammenhang mit dem Nachwuchs will ich dem Donatoren Club 
unter der Leitung von John Hüssy speziell danken: Er fi nanzierte die 
Teilnahme des Nachwuchses am Eidgenössischen Schützenfest sowie 
am Schluss des Schiesstages einen «Brätelplausch». Wir freuen uns auf 
eine weiterhin ausgezeichnete Zusammenarbeit.

Höhepunkt der vergangenen Saison und einmalig war die dezentrale 
Durchführung des Eidgenössischen Schützenfestes auf unserem Heim-
stand. Allen einen grossen Dank, welche mit unermüdlichem Einsatz 
dafür gesorgt haben, dass man den Wettkampf auf unserem Stand unter 
fairen Bedingungen schiessen konnte. 

Wie schnitten die einzelnen Sektionen ab? Den Pistolenschützen auf der 
Distanz 50 m gelang eine Glanzleistung: Sie erreichten in der Vereins-
konkurrenz den 1. Rang. Dieses Kunststück gelang der Sektion im Zeit-
raum der letzten 10 Eidgenössischen bereits zum achten Mal. Einmalig! 
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Spannend wurde es bei der 300 m-Sektion: Mit einem Vorsprung von 
nur 12 tausendstel Punkten konnte der Bankenbecher nach Zürich ge-
holt werden. Am nächsten Eidgenössischen gilt es diesen Wanderpreis 
zu verteidigen, damit er defi nitiv in unseren Besitz übergeht. 

Die Kleinkalibersektion Gewehr 50 m befi ndet sich im Aufbau – dies-
mal nahmen 6 Schützinnen und Schützen teil – an der nächsten Austra-
gung sieht dies bestimmt wieder ganz anders aus.

Einen schönen Erfolg konnte die 300 m-Sektion feiern: 1997 nahm die 
Sektion letztmals an einem Final der Schweizerischen Sektionsmeister-
schaft teil. Mit dem 6. Schlussrang in diesem Jahr konnte die SGZ ein 
würdiges Resultat erzielen.

Bei den Einzelwettbewerben ist die Leistung von Jakob Progsch heraus-
zustreichen: Er holte mit der Sportpistole 25 m die Silbermedaille.

Weitere grossartige Resultate wurden am Schützenabend geehrt. Ich gra-
tuliere an dieser Stelle allen erfolgreichen Schützinnen und Schützen.

Mein grosser Dank geht an die Schützenmeister und ihre Schiesskom-
missionen. Trotz den schwierigen Umständen liessen sie sich nicht un-
terkriegen und organisierten einen tadellos funktionierenden Schiess-
betrieb.

9. Stadtschütz
Unser Gesellschaftsorgan erschien auch im abgelaufenen Gesellschafts-
jahr wie gewohnt sechs Mal. Anders als die vergangenen Jahre wartete 
der Stadtschütz im Jahr 2021 mit zwei Neuerungen auf. So wurde der 
April/Mai-Stadtschütz aufgrund der coronabedingten Situation und 
dem damit verbundenen Beschluss zur Durchführung einer schriftlichen 
Generalversammlung als Informationsmittel und Nachschlagewerk für 
die entsprechenden Traktanden eingesetzt. Zudem zeigte sich der Stadt-
schütz nach den Sommerferien ein erstes Mal in einem aufgefrischten 
Kleid und das Gesellschaftsorgan wurde gänzlich in Farbe gedruckt, 
was bei einer Umfrage auf grossen Anklang stiess.

10. IT/EDV
Die im vorletzten Jahr bereits geplanten Erneuerungen im Bereich der 
Infrastruktur konnten letztes Jahr umgesetzt werden: Die Netzwerk-
technik wurde erneuert; der 25 m Stand verfügt neu auch über einen 
WLAN Zugang. Die Erneuerung der 50 m KK Anlage wird ebenfalls 
zusätzliche Netzanschlüsse benötigen, die Planung dazu ist in vollem 
Gange.
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Zur Vorbereitung der neuen Saison und zur einfacheren Erstellung von 
Ranglisten konnte gegen Ende Jahr die Software «VereinsWK» und die 
dafür nötige Hardware beschafft werden. Die Software liest die Resulta-
te direkt aus der Scheibenanlage aus und erzeugt so Ranglisten in Echt-
zeit, so wie es bereits beim Knabenschiessen und Feldschiessen der Fall 
ist. Auch steht so ein mächtiges Werkzeug für die Durchführung von 
Anlässen mit externen Schützen zur Verfügung. 

Das Jahr 2021 hat gezeigt, dass deutlich weniger Bargeld genutzt wird, 
und die Nachfrage nach elektronischen Zahlungsmitteln steigt. Um auch 
hier auf aktuellem Stand zu bleiben, haben wir die verschiedenen Mög-
lichkeiten untersucht und eine Kartenzahllösung ausgesucht, die ab der 
kommenden Saison zur Verfügung steht. Diese kann u.a. für den Muni-
tionsverkauf eingesetzt werden.

11. Archiv
In diesem Jahr gelang kein Zuwachs von Objekten im Gesellschafts-
archiv, mit einer temporären Ausnahme: In einer Vitrine in der Stadt-
schützenstube steht bis zum Eidg. Schützenfest 2025 in Chur der dritte 
Bankenbecher, zum zweiten Mal gewonnen am diesjährigen Schützen-
fest – Gratulation!

Ein gutes Omen für 2025, gelang doch 1985 am Eidgenössischen in Chur 
der defi nitive Gewinn des bisherigen zweiten Bankenbechers, nachdem 
bereits der erste Becher in unserem Besitz war – zur Erinnerung, beide 
sind in der Schützenstube im Gasthaus ausgestellt.

Im Rahmen einer generellen Überprüfung unserer Versicherungen 
wurden alle ausgestellten Objekte durch eine Fachperson geschätzt und 
sind nun entsprechend versichert. Ebenso konnte eine uns geschenkte 
Sammlung alter und älterer Waffen einem auf Waffen spezialisierten 
Auktionshaus zum Verkauf übergeben werden, wir hoffen den fi nanziel-
len Erfolg im kommenden Jahr einzufahren.

Dank einem grosszügigen Gönner durften wir die Beschaffung einer 
neuen Gesellschaftsfahne und eines neuen Auszugsfähnlein in Auftrag 
geben. Eine feierliche Fahnenübergabe ist anlässlich unserer Jubiläums 
GV geplant.

12. Knabenschiessen
Schon früh im Jahr wurde klar, dass die Durchführung des Knaben-
schiessens in seiner herkömmlichen Form auch 2021 kaum möglich sein 
würde. Es wurde geprüft, ob und wie mindestens Teile des Grossanlas-
ses (rund 800 000 Besuchern an drei Tagen) Covid 19 konform durchge-
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führt werden könnten. Es stellte sich heraus, dass die Chilbi schlicht zu 
gross ist und nicht erfolgsversprechend in das beengende Korsett eines 
sicheren Schutzkonzeptes eingebunden werden kann.

Für den Schiessbetrieb liessen sich zwar Lösungen aufzeigen, denen al-
lerdings der grosse Makel anhaftete, dass nicht voraussehbar war, ob die 
Jugendlichen unter den grossen Einschränkungen und ohne Chilbibe-
trieb überhaupt am Knabenschiessen teilnehmen würden.

Der im Juni schweren Herzens getroffene Entscheid, das Knabenschies-
sen 2021 nicht durchzuführen erwies sich als richtig. Die Unsicherheiten 
und das Risiko eines kurzfristigen Entzuges der Festbewilligung ver-
bunden mit einem fi nanziellen Super-GAU waren schlicht zu gross.

Um bei der Zürcher Bevölkerung nicht in Vergessenheit zu geraten, 
wurde am 11. September 2021 von Claudio Gick und Teilen der Kna-
benschiessen-Kommission der «Ausstich der Königinnen und Könige» 
organisiert. 32 ehemalige Schützenköniginnen (5) und Schützenkönige 
(27) schossen in zwei Ablösungen mit dem Stgw90 das Knabenschies-
senprogramm (ohne Probeschüsse). Sie alle waren zwischen 1946 und 
2019 siegreich gewesen. Das Altersspektrum reichte von 17 (Neva Men-
zi als amtierende Schützenkönigin von 2019) bis 90 (Erwin Bühler als 
Schützenkönig von 1946). Als Betreuer standen erfahrene Instruktoren 
zur Verfügung, wobei neun ehemalige Schützenköniginnen und Schüt-
zenkönige sogar von ihrem damaligen Instruktor betreut werden konn-
ten. Der Wettkampf stand unter der bewährten Leitung von Max Hickel 
und seinem Team.  

Zwei Schützinnen und acht Schützen erreichten 30 und mehr Punkte, was 
einem überdurchschnittlich hohen Anteil an Spitzenresultaten entspricht. 
Zum König der Königinnen und Könige krönte sich Stefan Gysin, der 
Schützenkönig von 1998 mit hervorragenden 34 Punkten. Als Siegerpreis 
bekam er ein Goldvreneli, die vergoldete Schützenkönigs-Medaille und 
eine von der Zunft St. Niklaus gespendete Certina Uhr. Knapp dahinter 
sicherte sich mit 33 Punkten Leonie Schärer, die Schützenkönigin von 
2011, den zweiten Platz. Einen weiteren Punkt zurück belegten gemein-
sam Gregor Müller, der Schützenkönig von 1995 und Yves Miller, der 
Doppelschützenkönig von 2006 und 2009 den dritten Rang.

Als kleines Rahmenprogramm wurde den Teilnehmenden in kleinen 
Gruppen von Ueli Stahel und Michael Bloch einige unserer Schätze in 
der Stadtschützenstube gezeigt und die Geschichte der Stadtschützen 
und des Knabenschiessens etwas nähergebracht. Zudem konnten die 
zahlreich erschienenen Medienvertreter sich ebenfalls mit dem Stgw90 
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am Knabenschiessenprogramm versuchen, um festzustellen, dass nur 
schon das Treffen des Schwarzen halt tatsächlich nicht so einfach ist. 
Selbstverständlich hatte nur Zutritt zur Schiessanlage wer eingeladen 
war respektive am Anlass eine Funktion hatte und ein gültiges Covid 
Zertifi kat vorweisen konnte.

Am Apéro lieferten sich Obmann Andres Türler und Regierungsrat 
Mario Fehr das schon fast traditionelle Rededuell bei dem sich launi-
ge Worte, träfe Pointen und sinnige Gedanken munter abwechselten. 
Das anschliessende Mittagessen im Panorama-Restaurant rundete bei 
prächtigem Herbstwetter den gelungenen Anlass ab, wobei viele der Kö-
niginnen und Könige, Gäste und Mitarbeitende erstaunlich viel Sitzle-
der bewiesen und das gemütliche Zusammensein sichtlich genossen.     

Der «Ausstich der Königinnen und Könige» war ein voller Erfolg. Es 
wurde viel gelacht, Erfahrungen aus unterschiedlichen Epochen ausge-
tauscht und eifrig quer über die Generationen diskutiert. Allen gemein-
sam aber war die Hoffnung auf ein «normales» Knabenschiessen 2022! 

Unter der Federführung von Alexandra Gick wurde die Wortmarke 
«Knabenschiessen» im schweizerischen Markenregister eingetragen und 
ist für die nächsten 10 Jahre geschützt. 

12. Ausblick
Uns steht 2022 das Jubiläum «550 Jahre Schützengesellschaft der Stadt 
Zürich» ins Haus. Es bleibt zu hoffen, dass möglichst alle geplanten Ak-
tivitäten stattfi nden können. 

Das Schützenmeisterkollegium wird viel in die interne Ausbildung in-
vestieren und möchte wiederum gute Resultate erreichen. Die Zeichen 
stehen gut, dass die gesetzten Ziele erreicht werden können.

Es gilt, im kommenden Jahr den Ausbau der 50m Anlage voranzutrei-
ben, die Renovation des Saales an die Hand zu nehmen und bei der Bo-
densanierung nicht in fi nanzielle Risiken zu laufen.

Dabei soll das Gesellschaftsleben und die Pfl ege der Beziehungen un-
tereinander nicht zu kurz kommen. Unsere beiden Mieter im Gasthaus 
Albisgütli, beziehungsweise in der Panaromastube, bieten einen guten 
Rahmen dazu.

Was das neue Jahr bringt, wissen wir nur ansatzweise, aber an Heraus-
forderungen wird es nicht fehlen. Packen wir sie gemeinsam an!

Andres Türler, Obmann
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Gewehr Gewehr Pistole Pistole Pistole Pistole
300 m 300 m Vormittag Nachmittag

Vormittag Nachmittag Kleinkaliber Grosskaliber Kleinkaliber Grosskaliber
März 2021
Sa 05. 10.00 – 12.00
Do 17. 16.00 – 18.00 16.00 – 18.00 16.00 – 18.00
Sa 19. 10.00 – 12.00 14.00 – 16.00 10.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 16.00 14.00 – 16.00
Mo 21. 17.00 – 19.00
Di 22. 17.00 – 19.00
Do 24. 16.00 – 18.00 16.00 – 18.00 16.00 – 18.00
Sa 26. 10.00 – 12.00 14.00 – 16.00 10.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 16.00 14.00 – 16.00
Mo 28. 17.00 – 19.00
Di 29. 17.00 – 19.00
Do 31. 17.00 – 19.00 17.00 – 19.00 17.00 – 19.00

April 2022
Sa 02. 08.00 – 12.00 14.00 – 16.00 10.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 04. 17.00 – 19.00
Di 05. 17.00 – 19.00
Mi 06. 17.00 – 19.00
Do 07. 17.00 – 19.00 17.00 – 20.00 17.00 – 19.00

Administratives für die Benützung der Schiessanlagen 2022

Freiwillige Trainingsübungen
a. Den Schützinnen und Schützen der Schützengesellschaft der Stadt Zürich (SGZ) 

stehen die Anlagen zum Schiessen mit grosskalibriger Munition, sofern sie nicht 
anderweitig belegt oder zu wenig Bestellungen eingegangen sind, an Donnersta-
gen, sowie an Samstagen gemäss Scheibentableau «Standöffnung und Schiesszei-
ten» zu Trainingszwecken zur Verfügung. Auf allen Distanzen dürfen nur Ordon-
nanz- und Sportmunition gemäss ISSF verschossen werden.

b. An Sperrtagen wird nicht geschossen.
c. Die Schiessanlagen 50 m und 25 m stehen mit Ausnahme von Sperrtagen gemäss 

Standreglement und/oder Anschlag im 50 m/25 m Stand jeweils von Montag bis 
Samstag von 08.00h bis 12.00h und von 14.00h bis 20.00h für das Schiessen mit 
kleinkalibriger Munition zur Verfügung. Es muss unter der Hochblende und in die 
Kugelfangkasten geschossen werden. Vom Schützen muss der rotweisse Warnsack 
aufgezogen und nach dem Schiessen wieder verräumt werden. Es kann vorkom-
men, dass die Anlage auf Grund von Unterhaltsarbeiten temporär nicht benutzt 
werden kann. Bei Unklarheiten muss der Standverwalter oder der Standwart kon-
taktiert werden.

d. Bei allen Anlagen wird erwartet, dass sich die Schützen vor Benutzung über die 
sachgemässe Handhabung instruieren lassen.

e. Winterpause: In der Zeit vom Dezember 2021 bis März 2022 bleibt die Schiessan-
lage Albisgütli mit Ausnahme der Druckluftanlagen und den oben aufgeführten 
Schiesstagen geschlossen. Die Druckluftanlagen stehen durchgehend zur Verfü-
gung ausser in der Zeit kurz vor und nach dem Knabenschiessen.

f. Änderungen durch die Covid-Pandemie werden in der Schiessanlage angeschlagen 
und auf der Homepage veröffentlicht.

1. Standöffnung und Schiesszeiten 2022
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Gewehr Gewehr Pistole Pistole Pistole Pistole
300 m 300 m Vormittag Nachmittag

Vormittag Nachmittag Kleinkaliber Grosskaliber Kleinkaliber Grosskaliber
Sa 09. 08.00 – 12.00 14.00 – 16.00 10.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 11. 17.00 – 20.00
Di 12. 17.00 – 20.00
Do 14. 17.00 – 19.00 17.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Di 19. 17.00 – 20.00
Mi 20. 17.00 – 19.00
Do 21 17.00 – 19.00 17.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 23. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Di 26. 17.00 – 20.00
Do 28. 17.00 – 19.00 17.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 30. 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00

Mai 2022
Mo 02. 17.00 – 20.00
Di 03. 17.00 – 20.00
Mi 04. 17.00 – 19.00
Do 05. 17.00 – 19.00 17.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 07. 08.00 – 12.00 14.00 – 16.00 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 09. 17.00 – 20.00
Di 10. 17.00 – 20.00
Do 12. 17.00 – 20.00
Sa 14. 08.00 – 12.00 14.00 – 16.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 16. 17.00 – 20.00
Di 17. 17.00 – 20.00
Do 19. 17.00 – 19.00 15.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 21. 08.00 – 12.00 14.00 – 16.00 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 23. 17.00 – 20.00
Di 24. 17.00 – 20.00
Mi 25. 17.00 – 19.00
Sa 28. 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 30. 17.00 – 20.00
Di 31. 17.00 – 20.00

Juni 2022
Do 03. 17.00 – 19.00 15.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Di 07. 17.00 – 20.00
Do 09. 17.00 – 19.00 15.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Mo 13. 17.00 – 20.00
Di 14. 17.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Mi 15. 17.00 – 19.00
Do 16. 17.00 – 19.00 15.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 18. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 20. 17.00 – 20.00
Di 21. 17.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Mi 22. 17.00 – 19.00
Do 23. 17.00 – 19.00 15.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 25. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 27. 17.00 – 20.00
Di 28. 17.00 – 20.00
Mi 29. 17.00 – 19.00
Do 30. 17.00 – 19.00 17.00 – 20.00 17.00 – 19.00
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Gewehr Gewehr Pistole Pistole Pistole Pistole
300 m 300 m Vormittag Nachmittag

Vormittag Nachmittag Kleinkaliber Grosskaliber Kleinkaliber Grosskaliber
Juli 2022
Sa 02. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 04. 17.00 – 20.00
Di 05. 17.00 – 20.00
Do 07. 17.00 – 19.00 15.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 09. 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 16.00
Mo 11. 17.00 – 20.00
Di 12. 17.00 – 20.00
Do 14. 17.00 – 19.00 15.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 16. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00

August 2021
Di 09. 17.00 – 20.00
Do 11. 15.00 – 19.00 15.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 14. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 18.00
Di 16. 17.00 – 20.00
Do 18. 15.00 – 19.00 15.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 20. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 22. 17.00 – 20.00
Di 23. 17.00 – 20.00
Do 25. 15.00 – 19.00 15.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 27. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 29. 16.00 – 20.00 16.00 – 19.00
Di 30. 17.00 – 20.00

September 2022
Do 01. 17.00 – 19.00 15.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 03. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo 05. 17.00 – 20.00
Di 06. 17.00 – 20.00
Di 13. 17.00 – 20.00
Do 15. 17.00 – 20.00
Sa 17. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 18.00
Mo 19. 17.00 – 20.00
Di 20. 17.00 – 20.00
Do 22. 17.00 – 19.00 17.00 – 20.00 17.00 – 19.00
Sa 24. 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 18.00
Mo 26. 17.00 – 20.00
Di 27. 17.00 – 20.00
Mi 28. 17.00 – 19.00
Do 29. 17.00 – 19.00 17.00 – 20.00 17.00 – 19.00

Oktober 2022
Sa 15. 10.00 – 12.00
Sa 22. 10.00 – 12.00
Sa 30. 10.00 – 12.00

November 2022
Sa 05. 08.00 – 12.00

Dezember 2022
Sa 03. 10.00 – 12.00 10.00 – 12.00 13.00 – 17.00 13.00 – 17.00
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Allgemeiner Teil

2. Allgemeine Bestimmungen

1. Jeder Teilnehmer hat an den Gesellschaftsübungen 300/50/25 m ein 
Schiessbüchlein/ Standblätter zu beziehen.

1a. Sämtliche von der SGZ angebotenen und/oder abgegebenen Stiche 
müssen in der Schiessanlage Albisgütli nach den Schiessvorschrif-
ten und Regeln des SSV (Schweizer Schiesssportverband) geschos-
sen werden. Ausnahmen erlässt das Schützenmeisterkollegium. 
Zuwiderhandlungen führen zwingend zum Verlust aller Prämien 
und Auszeichnungen im entsprechenden Jahr.

1b. Schützen, die unentschuldigt und ohne für einen Ersatz zu sorgen 
einem Wett-kampf fernbleiben, haben den Gruppen- oder Vereins-
doppel zu begleichen.

1c. Sämtliche Rangeure an Gruppe-C Schiessen (z.B. Kantonale & 
Eidgenössische Schützenfeste) gehen zu Gunsten der Gesellschaft.

2. Die Teilnahme an den verschiedenen Gabenkombinationen (ehe-
mals Silberkombinationen) wird bei allen Konkurrenzen über die 
Entrichtung von Pauschalgebühren per Rechnung abgegolten (siehe 
Unkostenbeiträge bei den einzelnen Programmen).

3. Alle Hülsen, die im Schiessstand Albisgütli verschossen werden, 
bleiben Eigentum der Gesellschaft.

4. 300 m/Pistole/ Jugendliche/Schüler = Jahrgänge 2006bis 2004
 Kleinkaliber: Junggesellschafter = Jahrgänge 1997 bis 2004
  Aktive = Jahrgänge 1977 bis 1996 

 Senioren = Jahrgänge 1963 bis 1976
  V = Veteranen = Jahrgänge 1962 bis 1953
  SV= Seniorveteranen = Jahrgänge 1952 und älter
5. Die Auswertung erfolgt in den entsprechenden Disziplinen gemäss 

den Schiessvorschriften des SSV (300 m/Pistole/KK/LG) und für 
die internen Wettkämpfe gemäss Regeln der SGZ im grünen Teil 
der Februarausgabe des «Stadtschütz».

6. Die Schiessaufsicht regelt an Gesellschaftsübungen die Belegung 
der Scheiben.

7. Nach Beendigung des Schiessens sind die abgeschossenen Stand-
blätter am Schalter abzugeben, respektive in den Briefkasten einzu-
werfen.

8. Der Artikel 16 unserer Satzungen ist sinngemäss absolut einzuhalten:
 Wenn die Schützengesellschaft der Stadt Zürich an einem Wettkampf 

teilnimmt, sind ihre A-lizenzierten Schützen dazu verpfl ichtet, mit 



24

der Gesellschaft zu konkurrieren (siehe Reglemente SSV «Regeln 
für Teilnehmer» DOK 1.10.4025 und «Regeln für Wettkämpfe» DOK 
1.10.4024). Zuwiderhandlungen führen zwingend zum Verlust aller 
Prämien und Auszeichnungen im entsprechenden Jahr und allenfalls 
zum Ausschluss aus der Gesellschaft. Zudem wird gegen die Regeln 
verstossen, welche im Zusammenhang mit dem Lizenzwesen des SSV 
stehen, was zu einer mehrjährigen Sperre an Wettkämpfen führen 
kann.

 Für lizenzbefreite Anlässe können vorgängig durch den verantwortli-
chen Schützenmeister Ausnahmen bewilligt werden.

 Wenn die Schützengesellschaft der Stadt Zürich an einem Anlass nicht 
teilnimmt, müssen die Gesellschafter, die mit einem anderen Verein 
teilnehmen wollen, vor der Teilnahme die entsprechenden Diszipli-
nen-Schützenmeister informieren. 

3. Mitgliederbeiträge

Die Entrichtung des Mitgliederbeitrages für aktive Gesellschafter be-
rechtigt zum freien Training auf allen Anlagen (300/50/25/10 m) zu den 
publizierten Schiesszeiten.
Der Mitgliederbeitrag für aktive Gesellschafter beinhaltet folgende 
Leistungen:

–  Schiessbüchlein und Unkostenbeiträge für die Gesellschafts-
übungen 300/50/25 m (ohne Doppel)

– Gaben für Kranzresultate an auswärtigen Schiessen
– Gutschrift von Löffel- und Bogenschützenpunkten
– Einladung an den Schützenabend

Folgende Mitgliederbeiträge werden erhoben:
 Fr. 300.– für aktive Gesellschafter
 Fr. 100.– für Gesellschafter (passiv)
 Fr..    –.– für beitragsfreie Gesellschafter 
 Fr.   50.– für Jugendliche bis 18 Jahre

Folgende Ermässigungen werden aktiven Gesellschaftern gewährt:
Fr. 100.– Ehrengesellschafter, Vorstandsmitglieder, Schiess-Kom-

missions-Mitglieder, Mitglieder der Nationalmannschaft
 Fr. 200.– für Junggesellschafter (18 bis 25 Jahre)

Für alle Gesellschafter sind die Obligatorische Bundesübung und das 
Feldschiessen im Grundbeitrag von Fr. 100.– inbegriffen.
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4. Reglemente – Auszeichnungen

4.1 Gabenkarten (ehemals Silberkarten)

Es werden Gabenkarten nach folgendem Reglement abgegeben.

1. Geltungsbereich: Das Reglement gilt für die Abgabe von Gabenkar-
ten in den Gabenkombinationen aller Distanzen 
und für die auswärtigen Schiessen. 

2. Einlösung: Die Gabenkarten können nach Voranmeldung auf 
dem Sekretariat eingelöst werden.

3. Rücknahme: Silber-Besteckteile aus den ehemaligen Silberkom-
binationen werden nicht zurückgenommen.

4. Gültigkeitsdauer: Die von der SGZ herausgegebenen Silberpunkt- 
oder Gabenkarten haben jeweils eine Gültigkeit 
von 10 Jahren.

Für die Finalteilnahme an Schweizermeisterschaften in Mannschafts- 
und Gruppenwettbewerben werden den Teilnehmern sowie dem Grup-
penchef Gabenkarten abgegeben:

Rang 1 bis 3 Fr. 100.–
Rang 4 bis 6 Fr. 70.–
Rang 7 bis 12 Fr. 40.–

Für die Finalteilnahme an Schweizermeisterschaften in Einzelwettbe-
werben werden den Teilnehmern abgegeben:

Rang 1 Fr. 100.–
Rang 2 Fr. 70.–
Rang 3 Fr. 40.–
Rang 4 bis 8 Fr. 20.–

Das Schützenmeisterkollegium kann für Einzel-, Mannschafts- und 
Gruppenwettbewerbe von gesellschaftlicher Bedeutung die ausseror-
dentliche Abgabe von Gabenkarten beschliessen.

4.2 Löffelpunktereglement

1. Es erfolgt grundsätzlich eine Einteilung in Ein- bis Fünfdistanzen-
Schützen.

2. Die Gutschrift von Löffelpunkten für Bundesübungen und Feld-
schiessen 300 m und Pistole sowie für das Volksschiessen Kleinkali-
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ber und Luftgewehr führt nicht dazu, dass die Zahl der Disziplinen 
erhöht wird. Die Punkte werden dem Löffelpunktetotal gutgeschrie-
ben und bei der Gabenkartenvergabe berücksichtigt.

3. Abgabe-Reglement: Löffelresultate im Jahr. Die Zahlen in Klam-
mer gelten für 1- und 2-Distanzschützen, welche auf 300 m schies-
sen, da auf 300 m 21 Löffelpunkte angeboten werden, bei den ande-
ren Distanzen aber nur 15 Stück.

                     Distanzen

   1 2 3 4 5

Gabenkarte Fr. 150.–  ab 12(17) 24(27) 32 36 38
Gabenkarte Fr. 120.–  ab 11(15) 21(23) 27 30 32
Gabenkarte  Fr.  90.– ab 9(13) 18(20) 23 25 26
Gabenkarte  Fr.  60.– ab 8(11) 15(16) 18 19 20

Gesellschafts- für 50 Löffelresultate
Goldmedaille Die Gesellschaftsgoldmedaille wird erst ab dem 

sechsten Jahr als aktiver Gesellschafter abgegeben.

Bogenschütze für 50 Bogenschützenresultate
 Bogenschützenresultate werden erst vom folgenden 

Jahr nach Erreichung der Gesellschaftsgoldmedaille 
angerechnet. Der Bogenschütze wird frühestens ab 
dem elften Jahr als aktiver Gesellschafter abgegeben.

Bollinger-Gobelet Der Schütze, der in einem Jahr die höchste Anzahl 
Löffelresultate erzielt, gewinnt das «Bollinger-Go-
belet». Bei gleich vielen Resultaten erhält es derjeni-
ge Schütze, der mehr Gesellschaftsjahre nachweist. 
Ist ein Schütze bereits Besitzer dieses Gobelets, 
erhält es der nächstbeste Schütze, der dieses noch 
nicht besitzt.

4.3 Auswärtige Schiessen 

Löffel- bzw. Bogenschützenresultate

An verschiedenen Schiessen werden gute Resultate als Löffelresultate 
bzw. Bogenschützenresultate den hierfür berechtigten Schützen gutge-
schrieben. Diejenigen Anlässe, die auszeichnungsberechtigt sind, wer-
den bekannt gegeben.
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Eine Gutschrift der entsprechenden Resultate erfolgt nur bei Entrich-
tung des Mitgliederbeitrags für aktive Gesellschafter ab 18 Jahren.

Als Löffelresultate bzw. Bogenschützenresultate gelten:

1.  300 m 
a) Bundesübung: 1 Bogenschützenresultat für mindestens 66 bzw. 64 

Punkte. Die Bedingungen für die Abgabe der An-
erkennungskarte des SSV müssen erfüllt sein.

    V/J SV/JJ
b)  Eidg. 1 Löffelresultat ab 57 Pkt. 55 54
 Feldschiessen: 2 Löffelresultate ab 63 Pkt. 61 60
   1 Bogenschützenresultat ab 57 Pkt. 55 54

c) Übrige Anlässe: Kranzresultate auszeichnungsberechtigter Anlässe.

2.  50 m
a) Alle Anlässe: Offi zielle Kranzresultate der auszeichnungsberech-

tigten Anlässe.

3.  25 m
a) Obligatorisches Das Obligatorische kann nur auf 25 m geschossen
 Programm: werden. Ein Bogenschützen- resp. Löffelpunkt. Die 

Bedingungen für die Abgabe der Anerkennungs-
karte des SSV müssen erfüllt sein.

b) Eidg. Pistolen-   V/J SV/JJ
Feldschiessen: 1 Löffelresultat ab 159 Pkt. 156 155
  2 Löffelresultate ab 169 Pkt. 165 164
  1 Bogenschützenresultat ab 159 Pkt. 156 155

c) Übrige Anlässe: Kranzresultate auszeichnungsberechtigter Anlässe.

4. Luftpistole 10 m

a)  Alle Anlässe: Offi zielle Kranzresultate der auszeichnungsberech-
tigten Anlässe.

5. Gewehr 50 m (KK)

a)  Schweiz.  Löffelresultat/ ab 180 Punkte
 Vereins- Bogenschützenresultat (Jun./Vet. jeweils
 wettschiessen:  4 Punkte weniger)
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b) übrige auszeichnungsberechtigte Anlässe
 mit Programmen 10er Scheibe 100er Scheibe
 von: 10 Schüssen 8 Schüssen 6 Schüssen 5 Schüssen  6 Schüssen

   93/91  74/72 55/54  430/420  528/520 
   (J/V) (J/V) (J/V)     (J/V) (J/V)

6. Gewehr 10 m (LG)

a)  Alle auszeichnungsberechtigten Anlässe:
 Löffel- und Bogenschützenpunkte werden ab einem Durchschnitt von 

90 Prozentpunkten abgegeben. (Jun./Vet. jeweils 4 Prozentpunkte 
weniger).

7. Anlässe ohne Kranzauszeichnungen

Bei diesen Anlässen werden die Punktzahlen durch das Schützenmeis-
terkollegium festgelegt, sofern sie mit einem ähnlichen Wettkampf mit 
Auszeichnungslimiten verglichen werden können, andernfalls erfolgt 
eine Abgabe bei Teilnahme (z.B. Historische Schiessen).

4.4 Wappenscheibenkonkurrenz (Stich «Am Platz»)

Allgemeines

Die Konkurrenz wird in den Disziplinen getrennt durchgeführt und 
in absehbarer Zeit eingestellt. Wer Ende Saison 2019 auf einer der 
Ranglisten aufgeführt war, bestimmte via Meldung an den zuständigen 
Schützenmeister, auf welche letzte Gabe ab der Saison 2020 geschossen 
werden soll, oder ob die Punkte in Gabenkarten umgewandelt werden 
sollen. Neu Teilnehmende können bis zur Beendigung der Konkurrenz 
Gutpunkte sammeln und schliesslich eine Gabenkarte beziehen (siehe 
besondere Bestimmungen).

Es kann auf folgende Gabe geschossen werden:
– Wappenscheibe am Platz
– Goldene Manschettenknöpfe mit Stadtschützen-Signet

Benötigte Punktzahl:

Manschettenknöpfe 220 Punkte
Wappenscheibe am Platz 100 Punkte (7 Stk. im Archiv)
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Programm

Doppel: Fr. 6.– pro Passe
Scheibe: A-100, Pistole P-100
Schusszahl: 5 Einzelfeuer, Unterbrechung der Passe nicht ge-

stattet.
Rangordnung: Das Total der 6 besten Schüsse aller Passen be-

stimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheiden 
die nächst besseren Schüsse. Es wird nur eine Rang-
liste für alle Kategorien erstellt.

Besondere Es können maximal 10 Passen geschossen werden.
Bestimmungen: Schützen mit weniger als 6 Passen werden nicht ran-

giert.
Organisation: Dieser Stich kann an allen Schiesstagen, bei denen 

den Stadtschützen Scheiben zur Verfügung stehen, 
jedoch jeweils bis spätestens 31. August (300 m: 
Schiesstag «letzte Stiche») geschossen werden.

Bewertung

Den rangierten Konkurrenten wird auf ein spezielles Punktekonto jedes 
Jahr eine Anzahl Punkte nach folgendem Schema gutgeschrieben:

Bei 20 rangierten Schützen:
– 1. Rang: 25 Punkte, die nachfolgenden Ränge je 1 Punkt weniger, 

10. und 11. Rang: je 16 Punkte, dann 3x15 Punkte, 3x14 Punkte, 3x13 
Punkte usw.

– Für je 4 Konkurrenten mehr oder weniger wird der Beginn der Skala 
um 1 Punkt hinauf- oder herabgesetzt.

Weitere Punktgutschriften:
– 300 m, Pistole und Kleinkaliber: Für jeden 100er: 2 Punkte, 99er: 

1 Punkt,
– Fleissprämie für 10 geschossene Passen: 2 Punkte

Besondere Bestimmungen:

Beim Bezug einer Gabe wird das Punktekonto um die entsprechende 
Punktzahl reduziert.

Schützen, welche auf eine weitere Teilnahme vor Erreichen der benö-
tigten Punktzahl für eine Gabe endgültig verzichten, können für die er-
reichten Gutpunkte Gabenkarten beziehen.

Für die Abgabe von Gabenkarten wird folgende Berechnung vorgenommen:
1 Punkt entspricht Fr. 3.–
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4.5 Gesellschaftsmatch

Der Unkostenbeitrag pro geschossenen Match beträgt Fr. 12.–. 

Folgende Auszeichnungen werden abgegeben:
Gesellschafts-Matchmedaillen (Gold – Silber – Bronze)
oder
Gabenkarten zu Fr. 15.– (Gold), Fr. 12.– (Silber), Fr. 10.– (Bronze).

Die Details werden in den Erläuterungen der einzelnen Disziplinen ge-
regelt.

5. Auszeichnungen Gesellschaftsmeisterschaften

Je Disziplin werden folgende Auszeichnungen abgegeben:

1 silberner Meisterbecher mit Widmung (Gesellschaftsmeister)
1 silberne Medaille (grosse Meisterschaft)
2 bronzene Medaillen (kleine Meisterschaft)

Jede dieser Auszeichnungen wird dem gleichen Schützen nur einmal 
abgegeben. Pro Disziplin kann im selben Jahr nur eine Auszeichnung 
bezogen werden.
Schützen, die nach Rangliste auf eine Auszeichnung Anspruch haben, 
erhalten diese nur, wenn sie die nachfolgenden Durchschnittsprozente 
aufweisen:

 Ordonnanz Sport
Gewehr 300 m mindestens  91% 93% für die 

 grosse Meisterschaft
 mindestens  90%  92% für die 

 kleine Meisterschaft

Pistole 50 m mindestens 91% für die grosse Meisterschaft
 mindestens 89% für die kleine Meisterschaft

Pistole 25 m mindestens 93% für die grosse Meisterschaft
 mindestens 91% für die kleine Meisterschaft

Luftpistole 10 m mindestens 91% für die grosse Meisterschaft
 mindestens 89% für die kleine Meisterschaft

Gewehr 50 m (KK) mindestens 95% für die grosse Meisterschaft
 mindestens 93% für die kleine Meisterschaft

Luftgewehr 10 m mindestens 93% für die grosse Meisterschaft
 mindestens 91% für die kleine Meisterschaft
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Auf den silbernen Meisterbecher hat nur der Rang-Erste (Gesell-
schaftsmeister) Anspruch, sofern die Bedingungen für die grosse Meis-
terschaftssilbermedaille erfüllt sind. Wenn er diesen schon besitzt, fällt 
die Abgabe aus. Stattdessen erhält er eine Gabenkarte im Wert von 
Fr. 150.–. An den Rang 2 wird eine Gabenkarte zu Fr. 100.– und an den 
Rang 3 eine Gabenkarte zu Fr. 50.– abgegeben.

Bei Punktgleichheit (Durchschnittsprozente) entscheiden die Resultate 
gemäss Liste der Disziplinen.

Das Schützenmeisterkollegium behält sich vor, je nach Beteiligung die 
Abgabe von Auszeichnungen anzupassen.

6. Allgemeine Bestimmungen für das Obligatorische

Bundesprogramm 300 m (Obligatorisches)

Im obligatorischen Programm werden 20 Schüsse geschossen; es besteht 
aus vier Übungen auf 300 m Entfernung, die in nachstehender Reihen-
folge zu schiessen sind:

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart
1 A 5er 5 Einzelfeuer
2 B 4er 5 Einzelfeuer
3 B 4er 5 rasches Einzelfeuer
   1x2 Schüsse, 1x3 Schüsse
   keine Zeitlimiten
4 B 4er 5 rasches Einzelfeuer
   keine Zeitlimite
Es darf ausschliesslich mit Ordonnanzwaffen geschossen werden. Bei 
Veränderungen an der Waffe sind nur jene Hilfsmittel erlaubt, welche 
im Verzeichnis der bewilligten Hilfsmittel der Schweizer Armee aufge-
führt sind (Dokumentation 27.132).

Auszeichnungen 

Für Resultate von 66 und mehr Punkten (Junioren und Veteranen ab 64 
Punkten) wird die Anerkennungskarte des SSV abgegeben.

Wichtiger Hinweis
Schiesspfl ichtige haben das Dienstbüchlein und den Leistungsausweis 
(Schiessbüchlein) mitzubringen.
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Obligatorisches Programm 25 m

Subalternoffi ziere wählen, ob sie die Bundesübung auf 300 m oder auf 
25 m absolvieren wollen. Nur für diese erhalten wir eine Entschädigung. 
Alle anderen Schweizer können das Bundesprogramm mit Gratismuni-
tion absolvieren.

Das obligatorische Programm 25 m Pistole kann an zwei offi ziellen 
Übungen geschossen werden. Das Programm lautet wie folgt:

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart
1 Ordonnanz- 5 Einzelfeuer in je 1 Minute
2 Schnellfeuer- 5 Schnellfeuer in 50 Sekunden
3 Pistolen- 5 Schnellfeuer in 40 Sekunden
4 Scheibe 5 Schnellfeuer in 30 Sekunden

Auszeichnungen
Für Resultate von 175 und mehr Punkten (Junioren und Veteranen ab 
172 Punkten, Jugendliche und Seniorveteranen ab 170 Punkten) wird die 
Anerkennungskarte des SSV abgegeben.

7. Allgemeine Bestimmungen für das Feldschiessen

Ein Schütze darf auf jeder Distanz (Gewehr 300 m und Pistole 50/25 m) 
nur mit einer Sektion – also im gleichen Jahr nur einmal – an den Bun-
desübungen teilnehmen. Das Obligatorische und das Feldschiessen müs-
sen in der gleichen Sektion geschossen werden; die Bestimmungen der 
amtlichen Schiessvorschriften bei Domizilwechsel bleiben vorbehalten.

Die Abgabe von Probeschüssen sowie Teilnahme an Schiessübungen ir-
gendwelcher Art auf den Wettschiessplätzen ist an Tagen, an denen das 
Feldschiessen stattfi ndet, bis zum Abschluss des Wettschiessens nicht 
gestattet.

Es darf auf allen Distanzen nur mit den vom VBS anerkannten Ordon-
nanzwaffen geschossen werden.

Mit der Pistole 49 und 75 dürfen die Bundesübungen zweihändig ge-
schossen werden.
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Feldschiessen 300 m – Programm und Limiten

Folgende Übungen sind zu schiessen:

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart
1 Feldscheibe B 4er 6 Einzelfeuer,
   6 Schüsse in 6 Minuten
2 Feldscheibe B 4er 6 Kurzfeuer,
   2 x 3 Schüsse in je 1 Minute,
   nach jeder Serie wird gezeigt
3 Feldscheibe B 4er 6 Schnellfeuer,
   6 Schüsse in 1 Minute

Auszeichnungen
Kranzauszeichnungen des SSV: Anerkennungskarte des SSV:
57 und mehr Punkte 55 und mehr Punkte
55 und mehr Punkte V/J 53 und mehr Punkte V/J
54 und mehr Punkte VV 52 und mehr Punkte VV

Feldschiessen Pistole

Mit der Zusammenlegung der Waffenkategorie E und F (Pistole 49 und 
75) entfallen auch die getrennten Auszeichnungslimiten. Die Anpassung 
erfolgte unter Berücksichtigung eines Durchschnittwertes der beiden bis 
anhin angewandten Auszeichnungslimiten.

Feldschiessen 50 m – Programm und Limiten

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart
1 B 5er 6  Einzelfeuer, 
   1 Minute pro Schuss
2 B 5er 6 Kurzfeuer, 2 x 3 Schüsse
   in je 1 Minute
3 B 5er 6 Schnellfeuer in 1 Minute

Auszeichnungen:
Kranzauszeichnungen SSV:  Anerkennungskarte SSV:

63 Punkte  58 Punkte
60 Punkte für V/J  55 Punkte für V/J
59 Punkte für VV  54 Punkte für VV
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Feldschiessen 25 m – Programm und Limiten

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart
1 Ordonnanz-Schnell- 3 Einzelfeuer, 20 Sek. pro Schuss
2 feuer-Pistolenscheibe 5 Seriefeuer in 50 Sekunden
3 Wertungszonen 5 Seriefeuer in 40 Sekunden
4 6–10 5 Seriefeuer in 30 Sekunden

Auszeichnungen:
Kranzauszeichnungen SSV:  Anerkennungskarte SSV:

159 Punkte  153 Punkte
156 Punkte für V/J  150 Punkte für V/J
154 Punkte für VV  148 Punkte für VV

300 m

Gesellschaftsmeisterschaft 300 m

Sämtliche Stiche, die zu der Gesellschaftsmeisterschaft zählen:

– Müssen grundsätzlich mit Waffen, die zur selben Waffenkategorie 
gehören (A oder D/E), geschossen werden. Das einmalige Verwen-
den einer Waffe aus der Kategorie A führt bereits zur Umteilung in 
die Sportwaffenkonkurrenz. Einzige Ausnahme ist der Vereinsstich 
(Sektion) an Kantonalen und Eidgenössischen Schützenfesten. 

– Müssen mit der Ordonnanzmunition geschossen werden, ansonsten 
wird das Resultat gestrichen.

– Stiche, welche nicht an ein bestimmtes Datum gebunden sind, dür-
fen an allen Schiesstagen geschossen werden, an welchen den Stadt-
schützen Scheiben zur Verfügung stehen. Die Einhaltung der Abga-
betermine liegt in der Verantwortung des Schützen.

– Müssen an den publizierten Daten auf dem offi ziellen Schiessstand 
und im entsprechenden Sektor geschossen werden.

– Können nicht an der Feldübung geschossen werden.
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8. Gesellschaftsmeisterschaft Gewehr 300 m – Armeewaffen 

Nr. Stich Scheibe Schusszahl Max.
 1 Donnerstagsmatch: 2 beste Passen % A10 2x 30 EF 100
 2 SSM (bessere Passe von 2 Runden) A10 10 EF 100
 3 KSF Uri (Sektion)* A10 6 EF 4 SF 100
 4 Ges.-Übung bestes 15er Programm % A10 10 EF 5 SF 100
 5 Endschiessen (Sektion) A10 6 EF 4 SF 100
 6 Dübischiessen A10 6 EF 4 SF 100
 besten 4 von diesen 6 Stichen zählen

 7 SGZ Liegendmatch % A10 60 EF 100
 8 Vancouver (Hauptdoppel) A10 10 EF 100
 9 Ges.-Übung: beste Sektion A10 6 EF 4 SF 100
10 Cup 1. Runde % A10 20 EF 100
11 Cape Town (Hauptdoppel) A10 10 EF 100
12 Rehalpschiessen A10 6 EF 4 SF 100
 besten 4 von diesen 6 Stichen zählen

9. Gesellschaftsmeisterschaft Gewehr 300 m – Sportwaffen

Nr. Stich Scheibe Schusszahl Max.
 1 Donnerstagsmatch: 2 beste Passen % A10 2x 30 EF 100
 2 SSM (bessere Passe von 2 Runden) A10 10 EF 100
 3 KSF Uri (Sektion)* A10 6 EF 4 SF 100
 4 Ges.-Übung: bestes 20er Programm % A10 20 EF 100
 5 Endschiessen (Sektion) A10 6 EF 4 SF 100
 6 Dübischiessen* A10 6 EF 4 SF 100
 besten 4 von diesen 6 Stichen zählen

 7 SGZ Liegendmatch % A10 60 EF 100
 8 Vancouver (Hauptdoppel) A10 10 EF 100
 9 Ges.-Übung: beste Sektion A10 6 EF 4 SF 100
10 Cup 1. Runde % A10 20 EF 100
11 Cape Town (Hauptdoppel) A10 10 EF 100
12 Rehalpschiessen, Höngg* A10 6 EF 4 SF 100
 besten 4 von diesen 6 Stichen zählen

* Bei der Ordonnanzwaffen und Sportwaffenkonkurrenz gilt: Findet das 
KSF Uri nicht statt, wird am Samstag, 9. Juli 2022 auf dem Stand Albis-
gütli auf ein separates Standblatt als Ersatzprogramm ein Vereinsstich 
geschossen. Wird das Dübi- und/oder Rehalpschiessen nicht durchge-
führt, so wird dieses auf einem separaten Standblatt, welches durch die 
Schiesskommission herausgegeben wird, als interner Anlass geschossen.
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Bei Punktegleichheit zählen bei beiden Gesellschaftsmeisterschaften:
– Die besseren Streichresultate
– Das höhere Alter

10. Veteranenmeisterschaften 300 m

Veteranenmeisterschaft Gewehr 300 m
(Sportwaffen & Ordonnanzwaffen)

Nr. Stich Scheibe Schusszahl Max.
1 Albisgütliverbandsschiessen A10 6 EF 4 SF 100
2 Veteranen Jahresschiessen A10 6 EF 4 SF 100
3 Maischiessen Ettenhausen A10 6 EF 4 SF 100
4 Rehalpschiessen, Höngg A10 6 EF 4 SF 100
 besten 3 von diesen 4 Stichen zählen

5 Bezirksschiessen, Höngg A10 6 EF 4 SF 100
6 Vancouver (Hauptdoppel) A10 6 EF 4 SF 100
7 Spreitenbacher Limmatschiessen A10 6 EF 4 SF  100
8 Dübischiessen A10 6 EF 4 SF 100
 besten 3 von diesen 4 Stichen zählen

Wird einer der acht Anlässe nicht durchgeführt, so wird dieser jeweils 
auf einem separaten Standblatt, welches durch die Schiesskommission 
herausgegeben wird, als interner Anlass geschossen. 

Pro Kategorie 1 Rangliste zu je:
1. Rang: Gabenkarte zu Fr. 40.–
2. Rang: Gabenkarte zu Fr. 30.–
3. Rang: Gabenkarte zu Fr. 20.–

Bei Punktegleichheit zählen:
– Die besseren Streichresultate
– Das höhere Alter

11. Feldmeisterschaft Sturmgewehre & Karabiner

Es zählen:
1. Obligatorisches
2. Eidgenössisches Feldschiessen
3. 1. Passe Feldstich (an der 5. Monatsübung = Feldübung)
 2. Passe Feldstich (an der 5. Monatsübung = Feldübung)
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Reglement zu Feldmeisterschaften Sturmgewehre 90 & 57 02/57 03, 
Karabiner
– Alle Waffen schiessen in einer Kategorie.
– 1. Rang: Einmaliger Gewinn der Zinnkanne Feldmeisterschaft.
– Ist der Sieger bereits im Besitz der Kanne, so erhält sie der nächst-

rangierte Schütze.
– Die Auszeichnung wird ab einem Mindestresultat von 271 Punkten 

abgegeben.

Bei Punktegleichheit entscheiden:
– Das Eidgenössische Feldschiessen
– Das Obligatorische
– 1. Passe Feldstich
– 2. Passe Feldstich

12. Obligatorisches 300 m – Daten

1. Übung Donnerstag 19. Mai 17.00 – 18.30 Uhr
2. Übung Samstag 02. Juli 08.00 – 11.30 Uhr
3. Übung Samstag 20. August 17.00 – 18.30 Uhr

13. Eidgenössisches Feldschiessen 300 m – Daten

1. Schiesstag Freitag 20. Mai 17.00 – 19.00 Uhr
2. Schiesstag Freitag 10. Juni 17.00 – 19.00 Uhr
3. Schiesstag Samstag 11. Juni 10.00 – 12.00 Uhr
    14.00 – 16.00 Uhr
Kein Feldschiessen am Sonntag!

Die Standblätter werden zentral in der Vorhalle ausgehändigt.

14. Verschiedene Anlässe 300 m – Daten

Lehrschiessen
  Samstag 19. März 09.00 – 12.00 Uhr

Eröffnungsschiessen
  Samstag 02. April 08.00 – 12.00 Uhr

Gesellschaftsübungen 300 m
1. Übung Samstag 23. April 08.00 – 11.30 Uhr
2. Übung Samstag 07. Mai 08.00 – 11.30 Uhr
3. Übung Samstag 18. Juni 08.00 – 11.30 Uhr
4. Übung Samstag 25. Juni 08.00 – 11.30 Uhr
5. Übung (Feldüb.) Donnerstag 09. Juni 16.30 – 19.00 Uhr
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Bitte um pünktliches Antreten. Die Übungen 1 bis 4 sind bis um 11.30 
Uhr abgeschlossen!

Ges. Cup Samstag 24. September 08.00 Start

Die Startzeit ist zwingend. Bei zu spätem Antreten ist die Beteiligung an 
diesem Wettkampf nicht mehr möglich – in der Jahreskonkurrenz ist in 
diesem Falle eine Null zu schreiben.

Freie Übung 300 m mit Munitionsverkauf
  Donnerstag 07. April 17.00 – 19.00 Uhr
Letzte Stiche Donnerstag 25. August 17.00 – 19.00 Uhr

Training Gruppenmeisterschaft 300 m
Nach Bedarf.

Gruppenmeisterschaft 300 m
1.+2. Vorrunde Samstag, 18. März bis Samstag, 11. Mai

Kant. Final Samstag, Winterthur 21. Mai ganzer Tag

1. Hauptrunde Mittwoch alle Felder 15. Juni 17.00-19.00 Uhr
  Donnerstag alle Felder 16. Juni 17.00-19.00 Uhr
  Samstag alle Felder 18. Juni 08.00-12.00 Uhr

2. Hauptrunde Mittwoch alle Felder 22. Juni 17.00-19.00 Uhr
  Donnerstag alle Felder 23. Juni 17.00-19.00 Uhr
  Samstag alle Felder 25. Juni 08.00-12.00 Uhr

3. Hauptrunde Mittwoch alle Felder 29. Juni 17.00-19.00 Uhr
  Donnerstag alle Felder 30. Juni 17.00-19.00 Uhr
  Samstag alle Felder 02. Juli 08.00-12.00 Uhr

GM Final Samstag, Winterthur 03. Sept. 08.00-12.00 Uhr

Matchschiessen 300 m
Gesellschaftsmatch Armee- und Sportwaffen
  Samstag 16. Juli 08.00-12.00 Uhr
  Samstag 27. Sept. 08.00-12.00 Uhr

Jungschützenkurs
Theorietag Samstag 19. März 14.00-18.00 Uhr
1. Übung Samstag 26. März 13.30-18.00 Uhr
2. Übung Samstag 02. April 13.30-18.00 Uhr
3. Übung Samstag 09. April 13.30-18.00 Uhr
4. Übung Samstag 07. Mai 13.30-18.00 Uhr
5. Übung Samstag 14. Mai 13.30-18.00 Uhr
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6. Übung Samstag 25. Juni 13.30-18.00 Uhr
7. Übung Samstag 16. Juli 13.30-18.00 Uhr
8. Übung Samstag 27. August 13.30-18.00 Uhr
Parkdienst Samstag 15. Oktober 14.00-17.00 Uhr
Endschiessen  Samstag 17. Sept. 08.00 Uhr Beginn

Absenden und Diskussionsabend 300 m
Standrestaurant
Albisgütli Samstag 12. November 17.00 Uhr Beginn
GV  Freitag 22. April 18.00 Uhr Beginn
Schützenabend Samstag 10. Dezember 18.00 Uhr Beginn

15. Erläuterungen

Gewichtung Ordonnanzwaffen Felder D und E

Kategorie Ordonnanzwaffen Feld D: nur Sturmgewehre 57/03
Kategorie Ordonnanzwaffen Feld E: alle ausser Sturmgewehre 57/03 

Für sämtliche Ordonnanzwaffen gilt: Es dürfen nur Hilfsmittel verwen-
det werden, die gemäss dem gültigen Hilfsmittelverzeichnis der Schwei-
zer Armee erlaubt sind.

Die Felder D und E bestreiten die internen Wettkämpfe grundsätzlich 
in derselben Kategorie. Als Nachteilsausgleich werden die Resultate des 
Feldes E gegenüber jenen des Feldes D mit dem Faktor 1.02 ausschliess-
lich in folgenden Wettkämpfen aufgewertet: Gesellschaftsmeisterschaft, 
Veteranenmeisterschaft, alle Gesellschaftsübungen, Eröffnungsschies-
sen, Donnerstagsmatch.

Gesellschaftsübungen 300 m

Es werden 5 Gesellschaftsübungen, ein Eröffnungsschiessen und ein 
Stadtschützencup durchgeführt, die jeweils gleichentags 1 Stunde nach 
Schluss der Übung abgesendet werden. Geschossen wird in 2 Kategori-
en: Die ersten 4 Gesellschaftsübungen, das Eröffnungsschiessen und 
der Cup können prinzipiell nur in einer Kategorie (Sportwaffen oder 
Ordonnanzwaffen) geschossen werden. Die 5. Gesellschaftsübung (= 
Feldübung) wird nur mit Ordonnanzwaffen geschossen.

Kategorie Sportwaffen: Standardgewehre, Freie Waffen
Kategorie Armeewaffen: Sturmgewehre 57 & 90, Karabiner

– An den Gesellschaftsübungen und am Cup wird 80% des Doppel-
geldes in Form von abgestuften Gabenkarten an 70% der Teilneh-
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mer pro Kategorie abgegeben. Bei Punktegleichheit entscheiden fol-
gende Kriterien: 

 1. Gruppenstich
 2. Sektion
 3. Höheres Alter
– Der Doppel pro Gesellschaftsübung, Eröffnungsschiessen und Cup 

beträgt Fr. 25.–
– Die Doppel, sowie die gewonnenen Gabenpunkte werden verrech-

net und am Absenden mit einer Gabenkarte vergütet.
– Standblattausgabe bis 1 Stunde vor Ende der Übung.

Waffen und Stellung:
Standardgewehr, Freigewehr: liegend frei
Sturmgewehr 57: liegend ab Mittel- oder Vorderstütze
Sturmgewehr 90: liegend ab Vorderstütze
Karabiner: liegend frei, aufgelegt oder ab Zweibein-

stütze

Seniorveteranen dürfen mit dem Freigewehr liegend aufgelegt schies-
sen. Davon ausgenommen sind Meisterschaften sowie Gruppen-, Mann-
schafts- und Matchmeisterschaften.

Programm Gesellschaftsübungen im April bis Juni

Probeschüsse: Unbeschränkt vor jedem Programmteil.

Sportwaffen
Vereinsstich ESF: A10 6 EF, 1 x 4 SF ohne Zeitbeschränkung
GM (A)-Stich: A10 1 x 20 EF
Kunst: A100 5 EF (10%)
Schnellstich: A10 1 x 6 SF

Ordonnanzwaffen
Vereinsstich ESF: A10 6 EF, 1 x 4 SF ohne Zeitbeschränkung
GM (D)-Stich: A10 10 EF, 1 x 5 SF ohne Zeitbeschränkung
Kunst: A100 5 EF (10%)
Schnellstich: A10 1 x 6 SF

Programm Gesellschaftsübung «Feldübung»
Feldstich: Analog Feldschiessen. Es wird zweimal das Pro-

 gramm kommandiert geschossen.

Probeschüsse: Keine

Punktegleichheit: 1. Die erste Passe
  2. Das höhere Alter
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Programm Stadtschützencup 300 m
1. Runde:  Die besten 16 Schützen qualifi zieren sich für
    Qualifi kation den Halbfi nal
 A10 Anzahl Probeschüsse frei, 20 EF

Bei Punktgleichheit entscheiden die besseren Tiefschüsse und dann das 
Alter in der Reihenfolge JJ, J, SV, V, A.

2. Runde: Halbfi nal Die besten 8 Schützen qualifi zieren sich für den 
Final

 A10  Probeschüsse + 10 EF ab Kommando 
Start in 15 Minuten.

Bei Punktgleichheit entscheidet das bessere Qualifi kations-Resultat 
und dann das Alter in der Reihenfolge JJ, J, SV, V, A.

3. Runde: Final Ausscheidungsmodus nach dem 
 K.O. Verfahren.
 A100 11 EF in je 60 Sek. kommandiert

Der Wert des jeweiligen Schusses wird zu den 10 Schüssen des Halbfi -
nals addiert. Der Schütze mit dem schlechtesten Gesamtresultat schei-
det aus. Der Ausscheidungsmodus beginnt nach dem 5. Finalschuss. Bei 
Punktgleichheit schiessen die betroffenen Schützen ein «Shoot-Off».

Beim Final wird vor dem kommandierten Teil eine Einschiesszeit von 5 
Minuten angesetzt.

Der Cup wird wenn möglich in 3 Kategorien (Sportwaffen, Ordon-
nanzwaffen und Junioren) ausgetragen.

Kniendstich 300 m
Doppel: Fr. 5.– pro Passe
Scheibe: A10
Schusszahl: 10, Einzelfeuer
Stellung: Kniend
Rangordnung: Das Total der besten 4 Passen bestimmt den Rang.
 Bei Punktegleicheit entscheidet:
 1. Letzte gewertete Passe
 2. Das höhere Alter
Auszahlung: 80% der Doppel an 50% der Schützen
Passen: unbeschränkt

Bestimmungen: Schützen mit weniger als 6 Passen werden nicht ran-
giert
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Donnerstagsmatch 300 m
Doppel: Fr. 5.– pro Passe
Scheibe: A10
Schusszahl: 30, Einzelfeuer
Stellung: analog Gesellschaftsübungen
Rangordnung: Kategorien Sport und Ordonnanz je 1 Rangliste 

rangiert nach:
  1. Beste Passe
 2. Zweitbeste Passe usw.
 3. Höheres Alter
Auszahlung: 100% der Doppel (50% an die Ränge 1 bis 3 / 50% 

werden ausgelost / pro Kategorie ist man nur 1-mal 
gabenberechtigt)

Gesellschaftsmatch 300 m
Die verschiedenen Matchprogramme sind identisch mit den Diszipli-
nen der dezentralen Matchmeisterschaften des ISSF/SSV, resp. Ordon-
nanzwaffen. Die Auszeichnungslimiten orientieren sich an den Limiten 
für die grosse Meisterschaft an Gruppe C-Schiessen (Kantonale-, Eid-
genössische Schützenfeste).

Liegendmatch:  Scheibe A10
Freie Gewehre und Standardgewehre 60 Schüsse liegend, Einzelfeuer
& alle Ordonnanzwaffen 1 Stunde 15 Minuten; 

  inkl. Probeschüsse

2-Stellung:  Scheibe A10
Standardgewehre   30 Schüsse liegend, Einzelfeuer
& alle Ordonnanzwaffen 30 Schüsse kniend, Einzelfeuer
   1 Stunde 30 Minuten; 

  inkl. Probeschüsse

3-Stellung:  Scheibe A10
Freie Gewehre und Standardgewehre 60 Schüsse; je 20 liegend, 

  stehend, kniend, Einzelfeuer
   2 Stunden 15 Minuten; 

  inkl. Probeschüsse

a) Munition: Die Munition darf das Kaliber 8 mm nicht überschreiten, 
nicht erlaubt ist die SWISS MATCH 6x47 mit roter Spitze.

b) Matchprogramme, welche zur Jahreskonkurrenz zählen, müssen 
mit der Ordonnanzmunition geschossen werden, ansonsten wird das 
Resultat gestrichen. Es kann aber ein zusätzlicher Liegendmatch mit 
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Matchmunition absolviert werden – dies muss auf dem Standblatt 
vermerkt werden.

c) Mit Matchmunition geschossene Programme werden auf der Rang-
liste als solche ausgewiesen.

d) Die ersten Passen des Liegendmatches können mit dem 2- bzw. 
3-Stellungsmatch kombiniert werden, sie müssen jedoch am selben 
Tag geschossen werden.

e) Die Reihenfolge der Stellungen bei den Mehrstellungsmeisterschaf-
ten ist frei wählbar.

f) Eine Passe von 30 Schüssen (2-Stellung), respektive 20 Schüssen 
(3-Stellung) darf nicht mit Probeschüssen unterbrochen werden.

g) Rangierung Liegendmatch nach a) letzte Passe b) höheres Alter

h) Rangierung Mehrstellungsmatch nach a) kniend b) stehend c) höhe-
res Alter

Wettkampf Schützen Gold Silber Bronze

Liegend-Meisterschaft
FG/STD A 576 563 550
 V/J 564 551 538
 SV/JJ 558 545 532

STGW 57-03 A 561 548 535
 V/J 549 536 523
 SV/JJ 543 530 517

STGW 57-02/90 A 546 533 520
& Karabiner V/J 534 521 508
 SV/JJ 528 515 502

Meisterschaft in 2 Stellungen
STD A 555 540 525
(&FG, nur V und SV) V/J 543 528 513
 SV/JJ 537 522 507

STGW 57-03 A 535 520 505
 V/J 523 508 493
 SV/JJ 517 502 487

STGW 57-02/90 A 520 505 490
& Karabiner V/J 508 493 478
 SV/JJ 502 487 472
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Meisterschaft in 3 Stellungen
FG/STD A 535 520 505
 V/J 523 508 493
 SV/JJ 517 502 487

Pistole 25 m / 50 m

Alle Anlässe/Programme müssen bis spätestens Ende März über die 
Homepage angemeldet sein. Die Standblätter der bestellten Stiche und 
internen Programme liegen ab Anfang April in den persönlichen Fä-
chern bereit.

Falls auf Grund der COVID-19-Situation externe Anlässe abgesagt wer-
den, legt der SM Pistole fest, ob diese Programme während festgelegten 
Zeitfenstern im Albisgütli geschossen werden können.

Die in diesem Teil aufgeführten Programme werden durch die interne 
Administration abgerechnet.

Ausser während der Standferien sind gemeinsame Trainings über 50 m 
(Donnerstag) und 25 m (Dienstag; nur kleinkalibrige Munition) jeweils 
von 17.00 bis 19.00 vorgesehen.

Ordonnanzmunition darf dann verschossen werden, wenn entweder 
gleichzeitig über 300 m geschossen wird oder gemäss Scheibentableau 
für die entsprechende Zeit explizit die Nutzung von Ordonnanzmuniti-
on vorgesehen ist. 

16. Gesellschaftsmeisterschaft Pistole 10 m

siehe Oktober-Stadtschütz

17. Gesellschaftsmeisterschaft Pistole 25 m

Von den 3 halben C-Matches, die anlässlich den Gesellschaftsübungen 
geschossen werden können, zählen die 2 besten für die Gesellschafts-
meisterschaft. Ebenso zählen aus den restlichen 6 Programmen deren 4. 
Bei Punktgleichheit zählt das höhere Einzelresultat in der unten aufge-
führten Reihenfolge.
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– Sommerwettkampf
– Albisgütli-Verbandsschiessen 
– Bezirksverbandsschiessen
– Bester halber C-Match an den Gesellschaftsübungen 

(Pfl ichtresultat)
– Zweitbestes halber C-Match an den Gesellschaftsübungen 

(Pfl ichtresultat)
– Reppischtalschiessen 
– Fernschiessen Vancouver
– Bester Vereinsstich an den Gesellschaftsübungen

18. Gesellschaftsmeisterschaft Pistole 50 m

Von den folgenden 11 Programmen zählen die 8 besten für die Gesell-
schaftsmeisterschaft. Bei Punktgleichheit zählt das höhere Einzelresul-
tat in der unten aufgeführten Reihenfolge:

– Sommerwettkampf
– Albisgütli-Verbandsschiessen
– Bezirksverbandsschiessen
– Reppischtalschiessen 
– Qualifi kationsrunde SGM P50
– Pistolenschiessen Spreitenbach
– Rehalpschiessen
– Endschiessen
– Fernschiessen Vancouver
– LZ Cup (Hauptdoppel)
– Bester Vereinsstich an den Gesellschaftsübungen

19. Historische Schiessen/Armeewaffenmeisterschaft

Das Programm der Armeewaffenmeisterschaft umfasst:

– Obligatorisches Programm 25 m (Pfl ichtresultat)
– Feldschiessen 50 m oder 25 m (Pfl ichtresultat)
– Schwaderloh
– Sempach
– Calven
– Rothenthurm
– Stoss
– Morgartenstich am Eröffnungsschiessen
– Morgartenstich am Sommerwettkampf
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Zusätzlich zu den beiden Pfl ichtresultaten zählen 4 von 7 Resultaten.
Die Rangliste wird nach Durchschnittsprozenten berechnet. 

Auszeichnung: 
– Der Sieger erhält ein graviertes Stadtschützengobelet. Falls er das 

Gobelet schon besitzt, geht es an den nächsten Schützen, der es noch 
nicht besitzt. Der Sieger erhält dann eine Gabenkarte im Wert von 
Fr. 80.–.

– Das Gobelet wird nur abgegeben, wenn mindestens 84 Durch-
schnittsprozentpunkte erreicht worden sind.

20. Veteranenmeisterschaft Pistole 50 m / Alle Waffen

Programm:

Nr. Stich Scheibe Schuss- Pkt.
   zahl Maximum

 1 Albisgütli-Verbandschiessen P10 10 100
 2 Bezirksverbandschiessen P10 10 100
 3 Reppischtalschiessen P10 10 100
 4 Rehalpschiessen P10 10 100
 5 Pistolenschiessen Spreitenbach P10 10 100
 Die besten drei Stiche der Programme 1 – 5 werden gewertet

 6 Qualifi kationsrunde SGM P50 P10 10 100
 7 Sommerwettkampf P10 10 100
 8 Kunst-Stich % P100 7 100
 9 Vereinsstich, 1 ND P10 12 100
10 Militär-Stich in %, 1 ND P10 4 ES/4 SF 100 
 Die besten drei Stiche der Programme 6 – 10 werden gewertet

Bei den Stichen 8 und 9 werden die zwei schlechtesten Schüsse gestri-
chen

Bei den Stichen 9 und 10 wird der bessere Doppel gezählt.

100% der Doppelgelder wird in Form von Gaben am Absenden an die 
drei erstrangierten Schützen abgegeben. Bei Punktegleichheit zählen 
die Resultate in obiger Reihenfolge und dann das höhere Alter.

Der Stichpreis beträgt für die Stiche 8, 9 und 10, für den Hauptdoppel Fr. 
5.– und für den Nachdoppel Fr. 3.–.
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21. Schweizerische Gruppenmeisterschaft P 25 m

Die defi nitiven Aufgebote mit genauen Daten und Schiesszeiten werden 
durch den zuständigen Gruppenchef versandt.

Es sind folgende Daten vorgesehen:
Qualifi kationsrunde Dienstag, 26. April 18.00–19.00 Uhr 
1. Hauptrunde Dienstag, 31. Mai 18.00–19.00 Uhr
2. Hauptrunde Dienstag, 28. Juni 18.00–19.00 Uhr
3. Hauptrunde Dienstag, 9. August 18.00–19.00 Uhr

22. Schweizerische Gruppenmeisterschaft P 50 m

Die defi nitiven Aufgebote mit genauen Daten und Schiesszeiten werden 
durch den zuständigen Gruppenchef versandt.

Es sind folgende Daten vorgesehen:

Qualifi kationsrunde Donnerstag, 28. April 17.00–19.00 Uhr 
1. Hauptrunde Donnerstag, 2. Juni 17.00–19.00 Uhr
2. Hauptrunde Donnerstag, 30. Juni 17.00–19.00 Uhr
3. Hauptrunde Donnerstag, 11. August 17.00–19.00 Uhr

23. Obligatorisches 25 m – Daten

1. Termin Donnerstag, 9. Juni 17.00–19.00 Uhr 
2. Termin Samstag, 20. August 10.00–12.00 Uhr 

Über 50m wird kein Obligatorisches angeboten!

Das Obligatorische 25 m wird in Ablösungen geschossen.
Spätestes Antreten: 60 Minuten vor Schiessende.

24. Feldschiessen 25 m – Daten

Vorschiessen Freitag, 20. Mai 17.00–19.00 Uhr
1. Termin Freitag, 10. Juni 17.00–19.00 Uhr
2. Termin Samstag, 11. Juni 10.00–12.00 Uhr

Das Feldschiessen 25 m wird in Ablösungen geschossen.
Spätestes Antreten: 60 Minuten vor Schiessende.



48

25. Gesellschaftsübungen Pistole 25 m

Die Gesellschaftsübungen beinhalten folgende Programme, die in die-
ser Reihenfolge geschossen werden. 
– Vereinsstich (5 SF in 50’’, 5 SF in 40’’, 5 SF in 30’’, ISSF)
– Serie-/Auszahlungs-/Juniorenstich (2 x 5 SF in je 30’’, ISSF)
– Halber C-Match (15 Schuss Präzision und 15 Schuss Duell)

Termine:
1. Termin Donnerstag, 21. April 17.00–19.00 Uhr
2. Termin Donnerstag, 16. Juni 17.00–19.00 Uhr
3. Termin Samstag, 27. August 10.00–12.00 Uhr

An diesen Daten können zusätzlich folgende Programme geschossen 
werden:
– DMM (bis Ende Juni in Absprache mit dem SM Pistole)
– Gesellschaftsmatch (in Absprache mit dem SM Pistole) 
– Jubiläumswettkampf SSV 2022 (4 x 5 SF in 40’’) 
– Internationales Fernschiessen Vancouver (3 x 5 SF in 30’’)

26. Gesellschaftsübungen Pistole 50 m

Die Gesellschaftsübungen beinhalten folgende Programme:
– Vereinsstich (10 EF, P10)
– Kunst (5 EF, P100)

Termine:
1. Termin Donnerstag, 28. April 17.00–19.00 Uhr
2. Termin Donnerstag, 2. Juni 17.00–19.00 Uhr
3. Termin Samstag, 2. Juli  10.00–12.00 Uhr

An diesen Daten können zusätzlich folgende Programme geschossen 
werden:
– Am Platz (siehe Kapitel 4.4)
– Internationales Fernschiessen Vancouver
– LZ Cup 
– Veteranenmeisterschaft
– DMM (bis Ende Juni in Absprache mit dem SM Pistole)
– Gesellschaftsmatch (in Absprache mit dem SM Pistole)
– Jubiläumswettkampf SSV 2022 (20 Schuss EF)



49

27. Eröffnungsschiessen / Sommerwettkampf

Eröffnungsschiessen Samstag, 9. April 14.00–15.00 Uhr (50 m)
 15.00–16.00 Uhr (25 m)
Sommerwettkampf Samstag, 16. Juli 10.00–12.00 Uhr (50 m)
   14.00–16.00 Uhr (25 m)

Die beiden Anlässe fi nden im gewohnten Rahmen statt. Beim Sommer-
wettkampf wird über Mittag in der 25 m Anlage grilliert. Der Unkosten-
beitrag für den Sommerwettkampf beträgt Franken 12.–.

Sowohl am Eröffnungsschiessen als auch am Sommerwettkampf werden 
folgende Programme angeboten:

Sektion 50 m 
Waffen: Freipistole, Randfeuerpistole, Ordonnanzpistole
2 Probeschüsse (obligatorisch)
10 Schuss Einzelfeuer

Sektion 25 m 
Waffen:  Randfeuerpistole, Ordonnanzpistole
Probeserie: 5 Schüsse in 50 Sek.
Wettkampfserie 1: 5 Schüsse in 50 Sek.
Wettkampfserie 2: 5 Schüsse in 40 Sek.
Wettkampfserie 3: 5 Schüsse in 30 Sek.

Morgartenstich 50 m (zählt zur Armeewaffenmeisterschaft)
Waffen:  Ordonnanzpistole
Keine Probeschüsse
2 Schuss in 60 Sek.
4 Schuss in 60 Sek.
6 Schuss in 60 Sek.

Schützinnen und Schützen, welche am Sommerwettkampf nicht teilneh-
men können und sich beim SM Pistole abmelden, wird die Möglichkeit 
geboten, die fehlenden Programme vor- respektive nachzuschiessen.

28. Gesellschaftsmatch Pistole 50 m / 25 m

Für die Abgabe von Medaillen respektive Gabenkarten gelten die Aus-
zeichnungslimiten gemäss ‚Ausführungsbestimmungen für die Dezen-
tralisierten Matchmeisterschaften, 2.40.02 Ausgabe 2021’ des SSV, ab-
züglich 15 Punkte. Eine Kombination mit den DMM ist möglich.
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Programm A:
Termin: Donnerstag, 23. Juni  17.00 Uhr
Waffen: Freipistolen, Randfeuerpistolen
Schusszahl: 60 Schüsse Einzel in 6 Passen zu je 10 Schüssen
Scheibe: PP-10, 50 cm, Einsatzkartons werden abgegeben
Schiesszeit: 120 Minuten inkl. Probeschüsse

Programm B:
Termin: Donnerstag, 23. Juni  17.00 Uhr
Waffen: Randfeuerpistolen, Ordonnanzpistolen
Teil 1: Präzisionsdurchgang
– Schusszahl: 30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen in je 5 Min.
– Scheibe: P10, 1 m
Teil 2 Schnellfeuerdurchgang
– Schusszahl: 30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen in je 30 Sek.
– Scheibe: P10, 1 m
Vor jedem Programmteil sind maximal 5 Probeschüsse gestattet.

Programm C:
Termin: Dienstag, 21. Juni  17.00 Uhr
Waffen: Randfeuerpistolen, Zentralfeuerpistolen,
  Ordonnanzpistolen
Teil 1: Präzision
– Schusszahl: 30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen in je 5 Min.
– Scheibe: PP-10, 50 cm
Teil 2 Duell
– Schusszahl: 30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen in je 3/7 Sek.
– Scheibe: ISSF Schnellfeuerscheibe
Vor jedem Programmteil sind maximal 5 Probeschüsse gestattet.

Programm 50m Aufl age (ab Jahrgang 1976)
Termin: Donnerstag, 23. Juni  17.00 Uhr
Waffen: Randfeuerpistolen
– Schusszahl: 50 Schüsse Einzel in 5 Passen zu je 10 Schüssen.
– Scheibe: PP-10, 50cm, Einsatzkartons werden abgegeben
– Schiesszeit: 100 Minuten inklusive Probeschüsse.
Auszeichnungslimiten werden noch defi niert

29. DMM 50 m / 25 m

Um an den Schweizer Meisterschaften teilnehmen zu können muss man 
sich über die Dezentralisierten Matchmeisterschaften (DMM) qualifi -
zieren.
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Über 50 m kann entweder das Programm A oder B geschossen werden.
Es sind folgende Termine vorgesehen:

DMM 25 m C Dienstag, 21. Juni 17.00–19.00 Uhr
DMM 50 m A Donnerstag, 23. Juni 17.00–19.00 Uhr
DMM 50 m B Donnerstag, 23. Juni 17.00–19.00 Uhr

Alternative Termine sind mit dem SM Pistole abzusprechen. 
Spätester Einsendetermin der Resultate an den SSV ist der 7. Juli 2022.

30. Barbaraschiessen

Das Barbaraschiessen wird dieses Jahr voraussichtlich wieder am Sams-
tagnachmittag durchgeführt. Helferinnen und Helfer der SGZ absolvie-
ren das Programm am Samstagvormittag. 

Termin: Samstag, 3. Dezember 13.00 – 17.00 Uhr

Gewehr 50 m Kleinkaliber

31. Freies Training Kleinkaliber

Jeden Dienstag
(17.3. – 12.7. und 9.8. – 13.9.) von 14.00-20.00 Uhr

32. Juniorenausbildung

Jeden Mittwoch
(18.3. – 13.7. und 24.8. – 14.9.) von 18.00-20.00 Uhr

33. Interne Gesellschaftskonkurrenz (IGK)

Die Teilnahme an der internen Gesellschaftskonkurrenz kostet Fr. 100.– 
und beinhaltet das Eröffnungsschiessen, das Freundschaftsschiessen, 
den Durchschnitt der 7 Runden Mannschaft (Team oder Ersatzpro-
gramm), sowie die beste geschossene Passe des Kantonalstichs. Zwecks 
einer Rangverbesserung kann der Kantonalstich (Fr. 10.–) unbeschränkt 
nachgelöst werden. Für weitere Kranzresultate werden gemäss Regle-
ment, zusätzliche Kranzkarten abgegeben.

Die Kosten für die IGK werden nach Saisonabschluss mittels Einzah-
lungsscheines eingefordert. Die Anmeldung zur IGK hat vor Saisonstart 
bis spätestens am 28. Februar zu erfolgen.
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Junioren/Junggesellschafter:
Die Kosten, d.h. die Pauschalgebühren für die Teilnahme an IGK sowie 
die zusätzlichen Mitgliederbeiträge werden von der Gesellschaft über-
nommen. Ausgenommen ist: Der Kantonalstich (Fr. 10.–), ist von jedem 
Junior/Junggesellschafter persönlich zu tragen).

1. Eröffnungsschiessen 22.3.2022
 Trefferfeld: Scheibe SSV A10 (SIUS Laser-Score)
 Schusszahl: 20, Einzelfeuer
 Stellung: liegend
 Rangordnung: Das Total der 2 Passen bestimmt den Rang und

 zählt für die Interne Gesellschaftskonkurrenz
 Vor- und Nachschiessen sind bis 1 Woche vor und bis 1 Woche nach 

dem Wettkampf erlaubt.

2. Freundschaftsschiessen SGZ – ZH-Aussersihl – Neumünster
 Trefferfeld: Scheibe SSV A10 
 Schusszahl: 20, Einzelfeuer
 Stellung: liegend
 Rangordnung: Das Total der 2 Passen bestimmt den Rang und
  zählt für die Interne Gesellschaftskonkurrenz
 Vor- und Nachschiessen sind bis 1 Woche vor und bis 1 Woche nach 

dem Wettkampf erlaubt.

3. Durchschnitt der 7 Runden Mannschaftsmeisterschaft
 Trefferfeld: Scheibe SSV A10 (SIUS Laser-Score)
 Schusszahl: 20, Einzelfeuer
 Stellung: liegend
 Rangordnung: Der Durchschnitt aller 7 Runden zählt für die 

 Interne Gesellschaftskonkurrenz. Schützen, welche
 in keiner Mannschaft eingeteilt sind, erhalten 
 Ersatzprogramme.

4. Kantonalstich
 Trefferfeld: Scheibe SSV A10
 Schusszahl: 10, Einzelfeuer (Passenzahl unbeschränkt)
 Stellung: liegend
 Rangordnung: Das Total vom besten Stich bestimmt den Rang

 und zählt für die Interne Gesellschaftskonkurrenz.

Rangordnung: Die Rangierung erfolgt gemäss dem Durchschnitt 
aller vier Wettkämpfe, wobei jeder zuvor aufge-
listete Wettkampf einheitlich gewichtet wird (auf 
10er Passe heruntergebrochen). Bei Punktgleich-
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heit entscheidet das bessere Total der Stiche in der 
aufgeführten Reihenfolge.

Gaben: 70% der einbezahlten Doppel à Fr. 100.– an 100% 
der rangierten Schützen in Form von Silberpunkten.

34. Gesellschaftsmeisterschaft Gewehr 50 m (KK)

– Vereinsstich des ZHSV – Kant. Vereinswettschiessen
– Vereinsstich des SSV – Vereinswettschiessen
– Volksschiessen – Passe à 20 Schuss, Volksschiessen
– Winterstich des VSPZU – Winterschiessen
– Vereinsstich des VSPZU – Verbandschiessen
– Gruppenstich vom Höfnerländlischiessen Pfäffi kon SZ
– Gruppenstich von Oberrieden
– Vereinsstich des Endschiessens
6 aus 8 Anlässen zählen für die Gesellschaftsmeisterschaft

Für alle lizenzierten Kleinkaliber-Schützen ist die Teilnahme an den 
VSPZU-, ZHSV- und SSV-Verbandschiessen obligatorisch!

35. Liegendmatch – Meisterschaft Gewehr 50 m (KK)

–  Gesellschafts - Liegendmatch
–  Dezember - Liegendmatch
–  VSpZU - Liegendmatch
–  Winterthurer - Liegendmatch
–  Dielsdorfer Bärenmatch - Liegendmatch
–  Balsthaler - Liegendmatch
–  Adliswiler - Liegendmatch
–  Ebikon - Liegendmatch
5 aus 8 Anlässen zählen für die Matchmeisterschaft

1. Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten 
Wettkämpfen massgebend. Die Rangierung erfolgt nach Zehntels-
wertung. Bei Punktgleichheit entscheidet das erste bessere Resultat 
in der oben aufgeführten Reihenfolge über die bessere Klassierung. 
(Mindestens 5 Teilnehmer)

2.  Auszeichnungen 1. Rang Gabe im Wert von CHF 40.–
  2. Rang Gabe im Wert von CHF 30.–
  3. Rang Gabe im Wert von CHF 20.–



54

36. 3-Stellungs-Meisterschaft Gewehr 50 m (KK)

–  Gesellschafts-Dreistellungsmatch
– VSPZU-Dreistellungsmatch
– Dezember-Dreistellungsmatch
– Kantonalfi nal-Dreistellung
3 aus 4 Anlässen zählen für die Matchmeisterschaft

1. Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten 
Wettkämpfen massgebend. Bei Punktgleichheit entscheidet das ers-
te bessere Resultat in der oben aufgeführten Reihenfolge über die 
bessere Klassierung. (Mindestens 5 Teilnehmer)

2.  Auszeichnungen 1. Rang Gabe im Wert von CHF 40.–
  2. Rang Gabe im Wert von CHF 30.–
  3. Rang Gabe im Wert von CHF 20.–

37. Seniorenmeisterschaft Gewehr 50 m (KK)

Zur Förderung und zur Belohnung unserer Senioren (ab Jahrgang 1976) 
im internen und auswärtigen Kleinkaliberschiessen.
Für die Seniorenmeisterschaft zählen die Resultate der folgenden An-
lässe: (Mindestens 5 Teilnehmer)

Zur Konkurrenz zählen: VSpZU-Winterschiessen Winterstich
 VSpZU-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 ZHSV-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 SSV-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 Volksschiessen A-Stich
   (20 Schuss)
 Kantonalstich Kantonalstich
Es zählen 4 aus 6 Anlässen für die Seniorenmeisterschaft

1. Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten 
Wettkämpfen massgebend. Bei Punktgleichheit entscheidet das ers-
te bessere Resultat in der oben aufgeführten Reihenfolge über die 
bessere Klassierung. (Mindestens 5 Teilnehmer)

2.  Auszeichnungen 1. Rang Gabe im Wert von CHF 40.–
  2. Rang Gabe im Wert von CHF 30.–
  3. Rang Gabe im Wert von CHF 20.–



55

38. Junioren/Junggesellschafterkonkurrenz – 
      Gewehr 50 m (KK)

Zur Konkurrenz zählen: VSpZU-Winterschiessen Winterstich
 VSpZU-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 ZHSV-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 SSV-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 Volksschiessen A-Stich
  (20 Schuss)
 Kantonalstich Kantonalstich
Es zählen 4 aus 6 Anlässen für die Junggesellschafterkonkurrenz

1. Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten 
Wettkämpfen massgebend. Bei Punktgleichheit entscheidet das ers-
te bessere Resultat in der oben aufgeführten Reihenfolge über die 
bessere Klassierung. (Mindestens 5 Teilnehmer)

2.  Auszeichnungen 1. Rang Gabe im Wert von CHF 40.–
  2. Rang Gabe im Wert von CHF 30.–
  3. Rang Gabe im Wert von CHF 20.–

39. Match (KK)

Gesellschaftsmatch

Es werden folgende Wettkämpfe ausgetragen:

Dreistellungsmatch 60 Schüsse in 3 x 20

 Auszeichnungen Gold Silber Bronze

 Elite 560 550 540
 Junioren/Senioren 550 540 530

Liegendmatch 60 Schüsse liegend, Auszeichnungen 
 (nach vollen Punktzahlen ausgewertet):

 Auszeichnungen Gold Silber Bronze

 Elite 586 581 575
 Junioren/Senioren 578 573 567

Schiessdaten Liegendmatch Di, 9. Aug. 18.30 – 20.00
 Dreistellungsmatch Di, 2. Aug. 17.30 – 20.00
 Die Wettkämpfe dürfen vor- oder nachgeschossen
 werden.
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40. Volksschiessen

Wir führen das Volksschiessen auch dieses Jahr intern, d.h. nur im Krei-
se der Schützengesellschaft der Stadt Zürich, durch.

Schiessdatum: An allen freien Trainings möglich

Jeder Stadtschütze nimmt am Volksschiessen teil und sichert sich beim Er-
reichen des zur Auszeichnung berechtigten Resultates einen weiteren Löf-
felpunkt. Es werden mind. zwei A-Stiche à je 10 Schuss geschossen. Der 
B-Stich (5er Scheibe) kann bei Bedarf jederzeit separat gelöst werden.

Achtung: Nicht lizenzierte Schützen, d.h. alle Nicht-Klein-
kaliberschützen, dürfen das Programm liegend-auf-
gelegt schiessen

41. Mannschaftsmeisterschaft: SSV Kleinkaliber

1. Runde Dienstag 26. April 18.00-20.00 Uhr
2. Runde Dienstag 10. Mai 18.00-20.00 Uhr
3. Runde Dienstag 24. Mai 18.00-20.00 Uhr
4. Runde Dienstag 07. Juni 18.00-20.00 Uhr
5. Runde Dienstag 21. Juni 18.00-20.00 Uhr
6. Runde Dienstag 16. August 18.00-20.00 Uhr
7. Runde Dienstag 30. August 18.00-20.00 Uhr

42. Liga-VSpZU Kleinkaliber

Daten und Begegnungen sind zur Zeit des Druckes noch nicht bekannt.

43. Gruppenmeisterschaft: SSV Kleinkaliber

1. Runde Dienstag 03. Mai 17.00-20.00 Uhr
2. Runde Dienstag  17. Mai 17.00-20.00 Uhr
3. Runde Dienstag 31. Mai 17.00-20.00 Uhr

Kantonalfi nal Elite Samstag 25. Juni
                    Junioren Sonntag 26. Juni
Eidg. Final Elite Samstag  2. Juli
Eidg. Final Junioren Sonntag  3. Juli

Viele Daten sind zur Zeit des Druckes noch nicht bekannt; veröffent-
lichte Daten sind ohne Gewähr. Es kann noch zu Anpassungen kom-
men. Dies wird den Schützen der Kleinkalibersektion direkt mitgeteilt.
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Historische Schiessen 2022

Wir haben vorgesehen, an folgenden Schiessen teilzunehmen:

Nr. Anlass Ort Datum 300 m Pistole
 1 Grauholz-Schiessen Urtenen- Sonntag, 6.3. x
  Schönbühl 
2 Fahrtschiessen Mollis Sonntag, 24.4. x 
3 Gedenkschiessen Rothenthurm Sonntag, 1.5. x x
4 Calvenschiessen Davos Samstag, 21.5.  x
5 Sempacherschiessen Sempach 22./25.6.  x
6 Murten-Schiessen Murten Sonntag, 26.6. x 
7 Hans Waldmann- Höngg 20./21.8. x 
 Schiessen
8 Stoss-Schiessen Gais Sonntag, 21.8.  x
9 Schwaderloh-Schiessen Alterswilen Samstag, 17.9.  x
   Samstag, 24.9.  x
   Sonntag, 25.9.  x
10 Tiro Storico Airolo Samstag, 8.10. x x
 San Gottardo
11 Rütli-Pistolenschiessen Rütli Sonntag, 16.10.  x
12 Tir de l’Escalade Genf Samstag, 22.10. x x
13 Rütli-Schiessen Rütli Mittwoch, 9.11. x 
14 Morgarten-Schiessen Morgarten Dienstag, 15.11. x x
15 Ustertagschiessen Uster 12./13./19.11. x x

Die Teilnehmer erhalten für jeden einzelnen Anlass ein Aufgebot mit 
detailliertem Programm.

Waffen: 1. Gemäss Reglement des Veranstalters
 2. Gemäss Verzeichnis der bewilligten Hilfsmittel 

zu Ordonnanzwaffen (Dokumentation 27.132 der 
Schweizer Armee)

Diese Schiessen sind für die Gesellschaft eine Verpfl ichtung. Wir behal-
ten uns deshalb vor, Schützen dazu aufzubieten.

Melden sich zu viele Schützen für einen Anlass an, folgt der Schützen-
meister für Historische Anlässe einem Leitfaden, welcher als Orientie-
rungshilfe zur Einteilung der Gruppen dient. Der Leitfaden kann durch 
die Gesellschafter jederzeit eigesehen werden.

Das defi nitive Aufgebot wird jeweils durch den Hist. Schützenmeister 
bzw. durch die zuständige Schiesskommission bestimmt.
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Schiessen für das Ernst Hager-Gobelet (300 m)

Nr. Stich
1 Fahrtschiessen Mollis
2 Gedenkschiessen Rothenthurm
3 Hans Waldmann-Schiessen
4 Tiro Storico del San Gottardo in Airolo
 besten 3 von diesen 4 Stichen zählen

Die Rangliste wird nach Durchschnittsprozenten berechnet.

– Der Sieger erhält ein graviertes Stadtschützengobelet, sofern er noch 
nicht in dessen Besitz ist. Falls doch: Das Gobelet geht an den nächs-
ten Schützen, der es noch nicht besitzt. Der Sieger erhält dann eine 
Gabenkarte im Wert von Fr. 80.–.

– Abgabe des Gobelets ab einem Mindestresultat von durchschnitt-
lich 90 Prozentpunkten.

Bei Punktegleichheit entscheidet:
– Das bessere Streichresultat
– Das höhere Alter
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Barbaraschiessen 

Das Schiessen fand dieses Jahr am Namenstag der heiligen Barbara statt. 
Barbara (die Fremde) ist vor allem als die Schutzpatronin der Bergleute, 
der Sterbenden, der Gefangenen und der Feuerwehrleute bekannt. Also 
all jenen, die in Gefahr sind.

Die Geschichte
Dioscuros liess seine Tochter Barbara in einem Turm von Lehrern aus-
bilden. Sie nahm den christlichen Glauben an und liess zu den beiden 
vorhandenen Fenstern im Turm ein drittes als Symbol für die Dreifal-
tigkeit einbauen. Von vielen Verehrern begehrt, sollte Barbara vermählt 
werden. Als ihr Vater vom Glauben seiner Tochter erfuhr war er erzürnt. 
Barbara fl oh und die Legende sagt, ein Fels habe sich ihr geöffnet, worin 
sie sich verstecken konnte. Sie wurde jedoch von einem Hirtenjungen 
verraten. Barbara wurde des Hochverrats angeklagt und gefoltert. Auf 
dem Weg zum Verliess blieb sie mit ihrem Gewand an einem Zweig hän-
gen. Sie stellte den abgebrochenen Zweig in ein Gefäss mit Wasser. An 
dem Tage, an dem Barbara durch die Hand ihres Vaters hingerichtet 
wurde, blühte der Zweig. Dioscuros wurde nach der Hinrichtung vom 
Blitz erschlagen. Es war der 4. Dezember im Jahre 306.

Die Barbarazweige, von Kirschbäumen, gerne auch von Zierkirschen 
werden kurz der Kälte ausgesetzt. Die Zweige werden angeschnitten und 
in lauwarmes Wasser eingestellt. Das Wasser sollte alle drei bis vier Tage 
ausgetauscht werden; die Wärme und die Luftfeuchtigkeit verhindern 
das Austrocknen. Mit etwas Glück blühen die Zweige zu Weihnachten. 
Auch andere Zweige können so zum Blühen gebracht werden. 

– Zwetschgen, Pfl aumen oder Zierpfl aumen
– Forsythien
– Mandelbäumchen
– Zierjohannisbeere
– Ginster

Das Helferschiessen
14 Helfer haben sich um 9.30 Uhr 
für die Instruktion und den Aufbau 
eingefunden. Neun Helfer haben 
das Schiessprogramm am Vormittag 
in lockerer Atmosphäre absolviert. 
Danach konnte man sich beim Mit-
tagessen nochmals aufwärmen und 
fachsimpeln. 
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SIHL Oberdorfstr. 20
8820 Wädenswil
T +41 44 687 77 63
E info@sihl-immo.ch

Verwaltung und Verkauf 

So zielgerichtet wie wir verwalten, 
so treffsicher wünschen wir Ihnen Erfolg im Schiessstand.

Suchen
Sie Anschluss?

Ihr regionaler Elektropartner

Ruckstuhl Elektrotech AG
Soodstrasse 55 · 8134 Adliswil

Tel. 044 710 54 55 · www.ruckstuhl-elektro.ch Ein Unternehmen der Ruckstuhl Gruppe

Ihr Spezialist für Umbau, Gerüstbau, Gipserarbeiten 
und Kleinaufträge. Seit 1933. 

Birchwilerstrasse 24 | 8303 Bassersdorf | T 044 311 50 80 
info@huberbaugeschaeft.ch | www.huberbaugeschaeft.ch
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Der Anlass
Die Zertifi katskontrolle fand ab 13.30 Uhr beim Haupteingang statt. 65 
Teilnehmer aus 14 Vereinen und Gesellschaften haben sich im Albisgütli 
eingefunden, etwas weniger als in den vergangenen Jahren. Obwohl vie-
les an diesem Wettkampf mit Glück zu tun hat, war die Anspannung bei 
den Glückstichen zu spüren. Nicht selten gelang es den Schützen/innen 
im Probeschuss einen Volltreffer zu landen. Gegenüber den Vorjahren 
gab es beim Revolver Glück weniger Nuller zu verzeichnen. Ob das an 

der neuen Munition liegt? Das 
nasskalte Wetter liess manche 
Pistolenhand mehr zittern als 
gewohnt. Die Resultate lassen 
sich trotzdem sehen. Um 16.30 
Uhr konnte der Wettkampf 
beendet und der Stand aufge-
räumt werden. Den Abschluss 
bildete das gemeinsame Es-
sen. Traditionellerweise gab 
es eine «wärschafte» Gersten-
suppe. Reto führte souverän 

durch das Absenden. Die erstplatzierten Gäste in den verschiedenen 
Disziplinen erhielten eine Schachtel feine Pralinen. Die Teilnehmer der 
Schützengesellschaft kämpften um die begehrten Silber-Becherchen in 
den Glücks-Stichen. Zufrieden, alle mit einem Zopf unter dem Arm, 
konnte die Heimreise am späteren Nachmittag angetreten werden. Das 
nächste Barbara-Einladungs-Schiessen fi ndet am 3. Dezember 2022 
statt. 
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Gesamtrangliste in Rangpunkten

Rang Name Jg. Sektion Mtch OP Rev Sekt Total
1 Hinder Walter 45 Sportschützen Wil 23 1 3 4 31
2 Petermann Thomas 66 SG der Stadt Zürich 7 9 25 8 49
3 Kurmann René 67 PSV Niederweningen 5 17 26 7 55
4 Progsch Jakob 85 SG der Stadt Zürich 8 42 8 2 60
5 Indergand Ambros 65 PSV Altdorf-Erstfeld 20 22 17 11 70
6 Eyer Rey 74 Pistolenschützen Dietikon 12 30 10 19 71
7 Eugster Manuela 79 Standschützen Neumünster 35 3 4 37 79
8 Wick Gerda 57 SG der Stadt Zürich 11 12 56 3 82
9 Frei Peter 55 SG der Stadt Zürich 24 10 38 10 82
10 Kammermann Peter 50 SG der Stadt Luzern 25 31 21 6 83

Match - Glück Pkt.
1 Lüchinger Céline 1981 Schützengesellschaft der Stadt Zürich  50  Silberbecher
2 Memedi Florim 1996 Schützengesellschaft der Stadt Zürich  48 
3 Bacharach Markus 1960 Schützengesellschaft der Stadt Zürich  45 
4 Hofstetter Jean-Jaques 1935 Standschützen Neumünster  44 
5 Kurmann René 1967 Pistolenschiessverein Niederweningen  44 

OP - Glück Pkt.
1 Hinder Walter 1945 Sportschützen Wil  48 
2 Rohner Ursula 1961 Feldschützen-Gesellschaft der Stadt St. Gallen  48 
3 Eugster Manuela 1979 Standschützen Neumünster  46 
4 Hediger Harald 1964 Schützengesellschaft der Stadt Zürich  44  Silberbecher
5 Kugler Stefan 1988 Pistolenschützen Kloten  44 
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 Revolver - Glück Pkt.
1 Thurairajah Sutharsan 1976 Schiessverein Wollishofen  97 
2 Zurkirchen Peter 1956 Schützengesellschaft der Stadt Luzern  97 
3 Hinder Walter 1945 Sportschützen Wil  95 
4 Eugster Manuela 1979 Standschützen Neumünster  90 
5 Annen Emil 1947 Feldschützen-Gesellschaft der Stadt St. Gallen  90 
6 Rösler Elena 1977 Schützengesellschaft der Stadt Zürich  86  Silberbecher

Sektion Pkt.
1 Roner Peter 1968 Pistolenschützen Altdorf-Erstfeld  97
2 Progsch Jakob 1985 Schützengesellschaft der Stadt Zürich  95
3 Wick Gerda 1957 Schützengesellschaft der Stadt Zürich  94
4 Hinder Walter 1945 Sportschützen Wil  93
5 Keller Markus 1961 Pistolenschützen Dietikon  93
6 Kammermann Peter 1950 Schützengesellschaft der Stadt Luzern  93
7 Kurmann René 1967 Pistolenschiessverein Niederweningen  92
8 Petermann Thomas 1966 Schützengesellschaft der Stadt Zürich  92
9 Lüchinger Céline 1981 Schützengesellschaft der Stadt Zürich  92
10 Frei Peter 1955 Schützengesellschaft der Stadt Zürich  92

Reto Renz hat mit dem Barbaraschiessen seinen letzten Anlass der Out-
door-Schiesssaison 2021 durchgeführt. Mit seiner fürsorglichen Art hat 
er uns Schützen in seinem ersten Amtsjahr mit seinem Team grossartige 
Anlässe beschert. Herzlichen Dank! 

Text: Harald Hediger 
Fotos: Reto Renz und Harald Hediger

Progsch Jakob, Indergand Ambros, Hinder Walter, Kurmann René, Petermann Thomas
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SGZ 1472 bis 2022

Aus Anlass des 550-Jahre-Jubiläums der Schützengesellschaft der Stadt 
Zürich haben die Autoren Walter Aeberli, Michael Bloch, Peter Frei, 
Bernhard Fuchs, Claudio Gick, Arthur Huber und Andres Türler Inte-
ressantes, Spannendes, Erstaunliches und Überraschendes zur jüngeren 
Vergangenheit der SGZ zusammengetragen. Über die letzten 18 Monate 
ist so ein reich bebildertes, 200 Seiten starkes Buch entstanden. 

Kernstück ist die Fortschreibung der Geschichte der SGZ und des Kna-
benschiessens seit der Herausgabe der letzten Festschrift anlässlich 
des 525-Jahre-Jubiläums. Dazu kommt ein vertiefter Blick auf unsere 
Schiessanlagen. Wie kam es 1898 zu deren Bau und damit zum Umzug 
der Stadtschützen vom Sihlhölzli ins Albisgütli respektive der damali-
gen Allmendvereine (Vorgängerorganisation des Albisgütliverbandes) 
von der Allmend Brunau auf den Feldstand gleich neben dem Schiess-
stand der Stadtschützen? Wie und warum wurden die beiden Anlagen 
1963 zusammengeführt? Wie hat sich die technologische Entwicklung 
auf die Infrastruktur ausgewirkt? Ein weiteres Kapitel widmet sich den 
Grossanlässen, die während der letzten 25 Jahre auf dem Albisgütli 
durchgeführt wurden.

Schützengesellschaft  
der Stadt Zürich
1472–2022

5
5

0
 J

a
h

re
 S

ch
ü

tz
e

n
g

e
se

ll
sc

h
a

ft
 d

e
r 

S
ta

d
t 

Z
ü

ri
ch

 

Schützengesellschaft 
der Stadt Zürich
1472–2022

5
5

0
 J

a
h

re
 S

ch
ü

tz
e

n
g

e
se

ll
sc

h
a

ft
 d

e
r 

S
ta

d
t 

Z
ü

«Der Einband der Festschrift»



66

EN SÄCHSILÜÜTE BÖÖGG US ÄCHTEM SILBER ! 
 

Als Nadel für den zünftigen Herrn oder als Anhänger 
für eine leidenschaftliche Zürcherin. 

 

www.silbergass.ch 

Confiserie Sprüngli – Schweizer Chocoladentradition seit 1836spruengli.ch

UNS
CHOCOLADE

FLIESST

IN 
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Zudem wird die Entwicklung der Eidgenössischen Schützenfeste seit 
1824 nachgezeichnet, wobei besonders auf Geschichten rund um die 
SGZ geachtet wird. Die verschiedenen Gruppenmeisterschaften Pistole 
werden seit ihrem Bestehen beschrieben; auch hier stehen Geschichten 
und Erfolge der SGZ im Vordergrund.

Ein weiteres Kapitel ist den Menschen gewidmet, die sich über die letz-
ten gut 100 Jahre im Vorstand und in anderen Funktionen für die SGZ 
eingesetzt haben. Grosse Bildgalerien zeigen (sofern Fotos zu fi nden 
waren) die Ehrengesellschafter seit 1955 und die Inhaber der Verdienst-
urkunde seit 1971. Abgerundet wird das Buch mit Anekdoten aus den 
letzten 100 Jahren.
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Bei der Gestaltung der Festschrift wurde ich von Ines Kyburz unter-
stützt, die sich als kreative junge Frau mit grossem Enthusiasmus an das 
für sie gänzlich unbekannte Thema SGZ herangewagt hat. Gedruckt 
wird das Buch in der Druckerei Kyburz in Dielsdorf. 

Die nicht unbeträchtlichen Kosten des Buches werden vollumfänglich 
von der Zürcher Kantonalbank übernommen, die auch unsere anderen 
Jubiläumsaktivitäten grosszügig unterstützt.

Die Festschrift wird an der Jubiläums-GV vom 22. April aufl iegen. Also 
meldet euch für die GV an und holt euch euer Buch ab.  

Peter Frei 
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WENN EINZIGARTIGE LÖSUNGEN GEFRAGT SIND

Ihr Partner in Sachen Rechnungswesen, Lohnwesen,
Steuern, Unternehmensberatung und Wirtschaftsprüfung 

Dufourstrasse 31 Ihr Ansprechpartner
CH-8008 Zürich Beat Ottiker, Quästor
Tel. 043 336 40 40 b.ottiker@mehr-treuhandag.ch

www.mehr-treuhandag.ch

Glärnischstrasse 54   8810 Horgen
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Wappen- und Siegelringe aus Gold 
oder Platin, mit und ohne Siegelstein 

Wir beraten Sie gerne!

www.spitzbarth.com

Carmelo’s Fleischmarkt
Im Schlachthof Zürich – beim Letzigrund

Herdernstrasse 61 – 8004 Zürich

Tel.  044 497 93 20

Fax  044 497 96 26

  079 880 02 51

www.carmelo-shop.ch

shop@carmelo-shop.ch

 Wir vermieten:

WC-Wagen, WC- und 
Duschcontainer, Duschkabinen 
für jeden Anlass!

Toiwa Gmbh, 044 312 18 83 oder 
zueri.ag@active.ch

Wir sind auch am Knabenschiessen gerne für Sie da.
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Mitteilungen Februar Stadtschütz 2022

Gratulationen zum Geburtstag

Die folgenden Mitglieder der Schützengesellschaft der Stadt Zürich fei-
ern in den nächsten Wochen besondere Geburtstage, wozu wir ihnen 
ganz herzlich gratulieren. Gesellschafter und Vorstand wünschen den 
Jubilaren für die Zukunft weiterhin gute Gesundheit und alles Gute.

März 03. Gächter Walter 80.
 07. Bühler Valentin 60.
 26. Ottiker Cecile 80.
 29. Zoller Ferdinand 80.
 31. Rohr Beat 50.

April 08. Gick Alexandra 70.
 11. Holzer Thomas 85.
 17. Burch Paul 75.
 19. Barbisan Luciano 65.
 21. Kälin Josef 65.
 26. Roth Anton 80.

Mai 08. Mathieu Markus 85.
 11. Fuchs Bernhard 65.
 25. Mathys Herbert 80.
 26. Herrmann Christian 60.
 26. Schudel Andreas 60.
 28. Müller Ulrich 90.
 28. Egli Heinz 85.
 28. Ernst Markus 50.
 29. Lätsch Daniel 65.
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am Goldbrunnenplatz
Birmensdorferstrasse 240
8003 Zürich
Telefon 044 462 04 88
Telefax 044 462 96 54

Bouquets
Kränze
Dekorationen

Fleurop-Service

Rita Lustenberger

seit 1966 überzeugend in System und Technik
Kugelfanganlagen für 25 / 50 / 300m / Jagd, Combat
Indoor- und Outdoor-Anlagen
Sicherheitsblenden, Scheibenlifte
Schiessstandzubehör, Schiessstandeinrichtungen
Reparatur- und Unterhaltsarbeiten sowie Ersatzteildienst
für sämtliche L+H, RUAG, Inauen und ACO Schiessanlagen

Leu+Helfenstein AG  I  6212 St. Erhard 
Telefon 041 921 40 10  I  Fax 041 921 78 63
info@leu-helfenstein.ch  I  www.leu-helfenstein.ch
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Mutationen Dezember Stadtschütz 2021

Eintritte: Götti:

5012 Wolfsberger Caroline, Zeppelinstr. 32, 8057 Zürich R. Renz
5014 Memedi Linda, Mühlezelgstr. 25, 8047 Zürich B. Seeholzer,  
  R. Renz
5015 Bossi Gianna, Bürglistr. 8, 8002 Zürich R. Renz
5016 Struck Mark, Seestr. 41, 8002 Zürich R. Renz

Austritte: Grund:

– – –

Neue Adressen haben gemeldet:

Hegnauer Jona, Künzlistr. 20, 8057 Zürich
Philipowitz Serge, Dunkelboden 14, 8858 Innerthal

Das Stuben-Team erwartet die 
Schütz_innen im Panorama.  

Neu:  Panorama-Stube   
 

Das Standrestaurant im Albisgütli mit dem sensationellen Panorama-
Blick über Stadt, See und in die Alpen. Neu auch an schiessfreien Tagen offen.  
 

 Am Mittwoch ist Charbonnade-Abend  unsere Haus-Spezialität  
 

Geöffnet jeden Mittwoch, Donnerstag & Freitag ab 17 Uhr und 1 Stunde vor Schiessbeginn 
an Schiesstagen.  Für Vereins-, Firmen- und Privatanlässe auch ausserhalb der Öffnungszeiten. 
 

 Infos  &  Reservation      www.panorama-stube.ch  -  044 462 35 39 



töpferstrasse 26  |  8045 zürich  |  schweiz

tel. +41 44 272 52 76  |  fax +41 44 272 52 75

www.holend.ch  |  info@holend.ch

offsetdruck  |  digitaldruck

Ihr Partner 
für alle

Printsachen


